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Ein gesegnetes Weihnachtsfest,
ein frohes und gesundes Jahr 2020
sowie gute Unterhaltung beim
Lesen der neuen Gemeindezeitung ...

 ...wünscht der Informations- und 
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Hundehalter in der Pflicht!

Wie schon in vielen anderen Gemeinden, hat auch der Sil-
zer Gemeinderat im November eine Verordnung über die 
Pflichten der Hundehalter beschlossen. Die Verordnung 
umfasst sowohl den Leinenzwang, als auch die Kotauf-
nahmepflicht im Gemeindegebiet. 

Mehr dazu auf Seite 11
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Jungbürgerfeier

Der Jugendausschuss der Gemeinde Silz organisierte im 
Oktober die traditionelle Jungbürgerfeier der Jahrgänge 
1999 - 2001. Am ersten Tag fand der offizielle Part der Fei-
erlichkeiten im Jugendheim statt, am zweiten Tag feierten 
die Jungbürgerinnen und Jungbürger in Innsbruck. 

Mehr dazu auf Seite 14
Weitere Fotos auf den letzten Seiten

Tischtennis jetzt als SPG

Seit gut einem Jahr arbeiten die Tischtennisvereine SV Silz 
und TTV Imst intensiver zusammen und spielen nun u. 
a. in der 1. Mannschaft als "SPG Silz/Imst 1". Die 1. Mann-
schaft konnte sich in der höchsten Leistungsklasse souve-
rän behaupten und belegte den hervorragenden 2. Platz.

Mehr dazu auf Seite 34
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Wir legen Wert auf ihre Meinung!

Positive und negative Kritik, Anmerkungen, Rich-
tigstellungen und Lob: Wir freuen uns über Rück-
meldungen aus der Bevölkerung. Zusendungen 
bitte an zeitung@silz.tv mailen oder per Post 
an: Ofner & Partner, Redaktion „Silz – Inser Dorf“,  
Höhenweg 29, 6425 Haiming

Redaktioneller Hinweis

Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben die Mei-
nung des jeweiligen Autors wieder und müssen nicht 
mit der Meinung des Herausgebers übereinstimmen.

impressum

Herausgeber: Informations- und Kulturausschuss 
der Gemeinde Silz, Widumgasse 1, 6424 Silz,  
zeitung@silz.tv; Konzept & Redaktion: Ofner 
& Partner, Mag. Maria Gasser; Tel.: 0699/11345257; Satz 
& Layout: Ofner & Partner; Für den Inhalt verantwortlich: 
Obmann Reinhard Holaus; weitere Mitglieder: Christoph 
Scheiring (Obmann-Stv.), Daniela Holaus, Marina Floriani, 
Rita Steinlechner, Adriano Perwög, Brigitte Grosek, Anja 
Moschen, Lea Draxl-Weiskopf, Barbara Kluibenschädl 
Titelbild: Lea Draxl-Weiskopf
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REDaKTiOnSSCHlUSS für Frühjahrs-ausgabe: 15. März 2020
Beiträge an: zeitung@silz.tv; www.silz.tv
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Zu Weihnachten und vor dem Jahreswechsel ist die 
Zeit, um Rückschau und ausschau zu halten auf das 
vergangene und das kommende Jahr.

Mit 1. Jänner 2019 sind die beiden Kleinwasserkraftwerke 
bei der Mühle und in den Mähdern in unseren Besitz über-
gegangen. Damit wurden auch alle Trinkwasserrechte der 
fünf Quellen oberhalb vom Kupferwasser erworben, was 
für unsere Gemeinde von unschätzbarem Wert ist.
Unser Bauhof ist seit gut einem Jahr in Betrieb und es zeigt 
sich, dass die Anlage den vielfältigen Erfordernissen gerecht 
wird. Im Juni wurde der Bauhof mit dem neuen Löschfahr-
zeug der Feuerwehr bei einem großen Festakt gesegnet. 
Viele von euch waren dabei und konnten so auch die an-
sässigen Betriebe kennenlernen. Hier schließe ich meinen 
herzlichen Dank an unsere Bauhofmitarbeiter für ihre vor-
bildliche Arbeit beim Abriss des alten Gebäudes an.
Im August wurden über 1.300 Festmeter Holz durch Sturm-
böen im Bereich Stadlingerbach bis zum Kraftwerk umge-
rissen. Die beauftragte Firma Holzknecht ist noch mit den 
Aufräumarbeiten beschäftigt. Unser Waldaufseher Richard 
Föger kümmert sich hier vorbildlich um die Abwicklung.
Die Totengasse erhielt ein neues Wasserleitungsnetz, das 
Glasfaserkabel für das LWL–Netz der Gemeinde wurde 
mitverlegt und eine neue Asphaltdecke aufgebracht. Dan-
ke den Anrainern für ihr Verständnis während der Bauzeit.
Unser Gemeinderat hat stets viel für unsere Vereine übrig. 
Dies sieht man an den unzähligen Subventionen, aber auch 
an der Planung und Umsetzung unterschiedlichster Pro-
jekte. Heuer standen die Sportstätten im Vordergrund. Die 
Generalsanierung der Rasenflächen der Sportplätze wurde 
bereits begonnen. Die Übernahme der Planungskosten für 
die Sanierung des Sport-Cafés und eine Beteiligung an den 
Baukosten wurden beschlossen. Unsere Eisarena erhielt 
eine neue, moderne Musikbeschallungsanlage.
Neu ab diesem Winter ist die vom Gemeinderat beschlossene 
Salzstreuung im Ortsgebiet von Silz.
Nach dreijähriger Bauzeit wurde in Kühtai die Nederbach/ 
Schwarzmoosbachverbauung erfolgreich abgeschlossen. 
Dadurch konnte bereits letztes Jahr ein größerer Murenab-
gang aufgefangen werden. Hier gilt mein Dank den aus-
führenden Firmen, Anrainern, Bergbahnen Kühtai, Familie 
Neurauter, den Besitzern des Jagdschlosses Kühtai und Fa-
milie Stephan sowie dem Land Tirol und der Lawinen- und 
Wildbachverbauung. Dank der finanziellen Unterstützung 

blieben der Gemeinde lediglich 5% Restfinanzierung.
Viel Lob erhielt ich für unser Bürgerservice und unsere freund-
lichen  „Postbediensteten“. Dieser Service wird sehr geschätzt und 
ist mittlerweile unverzichtbar geworden. Hier gilt mein Dank al-
len Mitarbeitern des Gemeindeamtes für ihre vorbildliche Arbeit. 
Der allgemeine Mangel an Arbeitskräften macht sich auch 
im Bereich der Reinigung in unseren gemeindeeigenen 
Gebäuden bemerkbar. Trotz intensiver Suche konnte nie-
mand für die freiwerdenden Stellen gefunden werden. Seit 
Anfang November werden daher die anfallenden Aufga-
ben von einer externen Reinigungsfirma erledigt. 
Im Frühjahr 2020 wird unser neuer Kindergarten in Betrieb 
gehen. Für die zukünftige Verwendung des alten Gebäudes 
gibt es schon viele Wünsche und Ideen. Erste Gespräche 
wurden bereits geführt. Im kommenden Jahr werden die 
Verwendung, Planung und Finanzierung ausgearbeitet.
Daneben stehen die dringend notwendige Erweiterung 
der Urnengräber am Angerfriedhof sowie diverse straßen- 
und wasserbauliche Maßnahmen in Silz und Kühtai an.

Abschließend möchte ich im Namen der Gemeinde dem 
Personal des Hauses Elisabeth, den Mitarbeiterinnen der 
Kinderbetreuungseinrichtungen, den Gemeindearbeitern 
und den Angestellten im Gemeindeamt meinen herz-
lichen Dank für ihre hervorragende Arbeit aussprechen.
Meinen Kolleginnen und Kollegen des Gemeinderates, die 
unzählige Stunden in Ausschüssen, bei Veranstaltungen 
und Sitzungen zum Wohl für die gesamte Gemeinde un-
entgeltlich arbeiten, gilt mein herzliches Vergelt's Gott.
Ich bedanke mich bei der Pfarre Silz, Pfarrer Kidane sowie 
den Schwestern und Brüdern vom Kloster St. Petersberg 
für die segensreiche Zusammenarbeit. Der scheidenden 
Oberin, der von so vielen geschätzten Schwester Gisela, 
wünsche ich auf diesem Wege Gottes Segen für ihre neue 
Aufgabe in Fatima.

Liebe Silzerinnen und Silzer! 
Ich wünsche Euch eine be-
sinnliche Adventzeit, ein 
frohes Weihnachtsfest sowie 
ein möglichst sorgenfreies, 
vor allem aber gesundes Jahr 
2020.         Euer Bürgermeister

liebe Silzerinnen, liebe Silzer!
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Bist du künstlerisch tätig? – Möchtest du deine Werke einer größeren Öffentlichkeit präsentieren? – Hast 
aber keine Möglichkeit dazu?
Wir haben die Lösung: Beginnend mit Februar 2020 möchten wir im Eingangsbereich zum Gemeinde-Bürgerservice 
bzw. in den Schaufenstern Raum zur Präsentation zur Verfügung stellen. Kunst- und Werkstücke jeglicher Art sind 
herzlich willkommen. Ausstellungsdauer und weitere organisatorische Dinge werden anlassbezogen besprochen. 
Haben wir dein interesse geweckt? 
Bitte um telefonische Meldung am Gemeindeamt, Tel.:  0 52 63 / 62 19 oder Reinhard Holaus, Tel.:  0699 / 100 153 95

Der Informations- und Kulturausschuss

information zur Freizeitwohnsitzabgabe

Freizeitwohnsitze sind Gebäude, Wohnungen oder son-
stige Teile von Gebäuden, die nicht der Befriedigung 
eines ganzjährigen, mit dem Mittelpunkt der Lebens-
beziehungen verbundenen Wohnbedürfnisses dienen, 
sondern zum Aufenthalt während des Urlaubs, der Fe-
rien, des Wochenendes oder sonst nur zeitweilig zu Er-
holungszwecken dienen. Auch wenn keine Eintragung 
im Freizeitwohnsitzverzeichnis besteht, ist die Abgabe 
zu entrichten. Zu beachten ist, dass mit der Entrichtung 
der Freizeitwohnsitzabgabe ein illegaler Freizeitwohnsitz 
nicht legalisiert wird. 

Die abgabe ist grundsätzlich vom Eigentümer des 
Freizeitwohnsitzes selbst zu bemessen. 

Dafür muss die Nutzfläche des Freizeitwohnsitzes er-
mittelt werden. Der zu entrichtende Betrag ergibt sich 
aus der vom Gemeinderat erlassenen Verordnung vom 
18.12.2019 über die Höhe der Freizeitwohnsitzabgabe:
Dieser Betrag ist bis 30. April eines jeden Jahres an die 
Gemeinde unter Angabe der Nutzfläche zu entrichten. 
Änderungen der Nutzfläche, beispielsweise durch Um-
bauten, können sich auf die Abgabenhöhe auswirken.
Wird ein Freizeitwohnsitz unbefristet oder länger als ein 
Jahr an ein und dieselbe Person vermietet, verpachtet 
oder sonst überlassen, ist die Abgabe vom Mieter, Päch-
ter etc. zu entrichten. Bitte informieren Sie diesen recht-
zeitig über seine Verpflichtung.

Höhe der abgabe:

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Internetseite 
bzw. auf der Internetseite des Landes Tirol. Das Freizeitwohn-
sitzabgabegesetz kann über das Rechtsinformationssystem 
des Bundes unter www.ris.bka.gv.at/Dokumente/LgblAuth/
LGBLA_TI_20190705_79/LGBLA_TI_20190705_79.html ab-
gerufen werden.

Bereich Silz und Kühtai außerhalb des Ortsgebietes 
von Kühtai:
a) bis 30 m2 Nutzfläche mit 100 Euro,     
b) von mehr als 30 m2 bis 60 m2 Nutzfläche mit 200 Euro,
c) von mehr als 60 m2 bis 90 m2 Nutzfläche mit 290 Euro,
d) von mehr als 90 m2 bis 150 m2 Nutzfläche mit 420 Euro,
e) von mehr als 150 m2 bis 200 m2 Nutzfläche mit 590 Euro,
f) von mehr als 200 m2 bis 250 m2 Nutzfläche mit 760 Euro,
g) von mehr als 250 m2 Nutzfläche 920 Euro

Ortsgebiet von Kühtai:
a) bis 30 m2 Nutzfläche mit 240 Euro,     
b) von mehr als 30 m2 bis 60 m2 Nutzfläche mit 480 Euro,
c) von mehr als 60 m2 bis 90 m2 Nutzfläche mit 700 Euro,
d) von mehr als 90 m2 bis 150 m2 Nutzfläche mit 1.000 Euro,
e) von mehr als 150 m2 bis 200 m2 Nutzfläche mit 1.400 Euro,
f) von mehr als 200 m2 bis 250 m2 Nutzfläche mit 1.800 Euro,
g) von mehr als 250 m2 Nutzfläche 2.200 Euro

ab 1. Jänner 2020 ist in unserer Gemeinde eine abgabe für die Verwendung eines Wohnsitzes als Freizeitwohn-
sitz zu entrichten (Freizeitwohnsitzabgabe). 
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saunieren. inhalieren. therapieren. 

                                          www.hgt.tirol  · 6424 Silz · Simmeringstraße 5 · 05263-20 280

Infrarot-Technik,  
entwickelt in Silz  
setzt Maßstäbe auch in 
Deutschland,  
Italien & der Schweiz

Sonderbonus für alle Silzer! 

Gegen die Schließung des Gerichts
Jetzt Petition unterschreiben!
Wieder einmal wird im fernen Wien über eine Schlie-
ßung unseres Bezirksgerichtes nachgedacht. Mit mög-
lichst vielen Unterschriften wollen wir einen gewissen 
Druck auf die Politik ausüben, damit diese Pläne wieder 
in der Schublade verschwinden.
Unsere Gemeinde wäre um Einiges ärmer, würde das 
Gericht schließen und damit nicht nur dort viele Ar-
beitsplätze verloren gehen. Eine Abwanderung von 
Rechtsanwalt, Notar usw. stünde dann wahrscheinlich 
auch im Raum.

Bis einschließlich 20. Dezember besteht noch die 
Möglichkeit, sich gegen derartige Bestrebungen aus-
zusprechen. Unterschreiben kann man im Bürgerser-
vice (Erdgeschoß rechts) Montag bis Freitag vormit-
tags und zusätzlich am Donnerstag nachmittags.

Elektro-auto ElSi unterwegs
Das Gemeindetaxi ELSi fährt nun schon seit einiger Zeit durch unser Dorf. Es wird für Fahrten der Seniorenstube, 
des Hauses Elisabeth sowie für das Essen auf Rädern verwendet. Darüber hinaus kann ELSi auch für Fahrten zum 
Arzt und medizinisch-technischen Institutionen zwischen Ötztal-Bahnhof und Telfs gebucht werden. Für eine sol-
che Fahrt muss ELSi im Gemeindeamt reserviert werden, außerdem ist pro Fahrt ein "ELSischein" vorzulegen. Dieser 
ist ebenfalls im Gemeindeamt erhältlich und kostet 2 Euro pro Stück. Sollte ELSi gerade einmal nicht frei sein, dann 
werden Betroffene an das Taxi Förg weitergeleitet. Dieses kann dann ebenfalls mit einem "ELSischein" bezahlt werden.
ELSi sucht weiterhin freiwillige Fahrerinnen und Fahrer. Bei Interesse bitte im Gemeindeamt melden. Tel.: 05263 / 6219

Silvesterfeuerwerke und ihre auswirkungen

Immer mehr Tirolerinnen und Tiroler verzichten auf ein pri-
vates Feuerwerk und bewundern stattdessen die öffentlichen 
Licht- und Feuershows. Mit einem derartigen „Verzicht“ wird 
nicht nur ein großer Beitrag zur Minderung der Feinstaubbe-
lastung geleistet, sondern damit wird auch die Umwelt und 
die eigene Gesundheit gleichermaßen geschützt und man 
erspart sich nebenbei eine Menge Geld. 
Rund 90 % der Jahresmenge an pyrotechnischen Mitteln fal-
len auf die Feierlichkeiten um Silvester. In der Silvesternacht 
werden in Österreich durchschnittlich zehn Millionen Euro in 
die Luft geschossen. Die durch die Explosionen freigesetzten 
Kleinstpartikel verbleiben je nach Witterung noch Stunden, 
teilweise auch tagelang als Feinstaub in der Luft. Besonders 
bei den siedlungsnahen Messstellen werden am Neujahrstag 
häufig Überschreitungen des Feinstaubgrenzwertes festge-
stellt. Zwischen Mitternacht und den frühen Morgenstunden 
liegt die Belastung um ein Vielfaches über dem sonst üb-
lichen Ausmaß. Der weit sichtbare Feuerwerksqualm besteht 
aus Feinstaub mit gesundheitsgefährdenden Inhaltsstoffen: 
Metalle wie Bismut, Strontium, Barium, Kalium und Kupfer 
wurden in 10 bis 50ig-facher Konzentration registriert. Eini-
ge Studien legen nahe, dass die winzigen Feinstaubpartikel 
durch die Lungenwand in die Blutbahn gelangen können! 
Raketen und Kracher können einen Schalldruckpegel von 
bis zu 170dB erreichen. Das kann von einer Verschlechte-
rung des Hörvermögens bis hin zur Schwerhörigkeit sowie 
lästigen Ohrgeräuschen (Tinnitus) führen. Besonders ältere 
Menschen, Kleinkinder sowie Wild- und Haustiere leiden sehr 
stark unter dem konzentrierten Lärmeinfluss. Der Lärm kann 
zu Verängstigungen oder bei Tieren auch zu einem panischen 

Fluchtverhalten führen. Falsche Anwendung, illegale oder 
selbstgebaute Knallkörper sind oft die Gründe für schwere 
Verletzungen mit dauerhaften Schäden. Die häufigsten Ver-
letzungen treten im Augen-, Ohren- und Handbereich auf. 
Durch die unsachgemäße Verwendung von Pyrotechnik wird 
jedes Jahr in der Silvesternacht auch die Brandgefahr wesent-
lich erhöht, da bei der Explosion von Raketen bis zu 2000 °C 
erreicht werden. Abgebrannte Feuerwerksraketen, zerfetzte 
Böller und ausgebrannte Knallkörper verursachen Unmen-
gen an Müll, der von Reinigungsdiensten in mühsamer Arbeit 
gesammelt und entsorgt werden muss. Bleibt er in der freien 
Natur liegen, gefährden die enthaltenen Schadstoffe Böden 
und Gewässer. 
Zudem muss darauf hingewiesen werden, dass die Verwen-
dung von pyrotechnischen Gegenständen der Klasse 2 (Sil-
vesterraketen, Schweizer- oder Ladykracher, Kleinfeuerwerke 
etc.) im Ortsgebiet grundsätzlich verboten ist und diese 
von Personen unter 18 Jahren nicht verwendet werden dür-
fen. Am Silvestertag werden traditionelle Kleinfeuerwerke 
zwar toleriert, verboten sind diese jedoch in unmittelbarer 
Nähe von Kirchen und auf die Sicherheit und den Brand-
schutz ist besonders zu achten. Für alle anderen Anlässe 
(Geburtstagsfeiern, Polterabende,...) ist eine Sondergenehmi-
gung des Bürgermeisters einzuholen. Für das Abbrennen von 
Mittelfeuerwerken (Klasse 3) und Großfeuerwerken (Klasse 4) 
bedarf es in jedem Fall einer besonderen Bewilligung durch 
die Bezirkshauptmannschaft.
Wir alle wollen eine klimafreundliche, lebenswerte und gesun-
de Gemeinde und regen daher an, Feuerwerkskörper an Silve-
ster zu reduzieren oder gänzlich darauf zu verzichten.

Wir wissen um die Brisanz des Themas: Für viele Menschen gehört das Feuerwerk zum Jahreswechsel – leider, 
muss man sagen - dazu, wie ein Gläschen Sekt oder der Donauwalzer. Seit Jahren steigen erfreulicherweise aller-
dings auch das Bewusstsein und die Sensibilität für die Gefahren und die Folgen der mitternächtlichen Böllerei.

in eigener Sache
Der Kultur- und Informationsausschuss arbeitet seit Wochen am Veranstaltungsprogramm 2020. Bereits Ende Jän-
ner ist ein erster Höhepunkt geplant: Der „Lokalmatador“ Heinrich Gritsch wird Passagen aus seinem neuen Buch 
„Der Goldling“ lesen. An mehreren Abenden im Laufe des Jahres wird es wieder ein breitgefächertes Programm 
geben, das von einer Lesung mit einem bekannten Ex-Sportler über eine Zaubervorführung bis zum Auftritt zweier 
Top-Kabarettisten reicht – lasst euch überraschen!  Über die genauen Termine und Inhalte werden wir euch im 
Jänner 2020 informieren.
Ebenfalls in Ausarbeitung befindet sich die Broschüre „SILZ – WISSENSWERTES“. Darin enthalten sein werden Infor-
mationen über unser Dorf, die man so im Laufe der Zeit brauchen kann, z. B.: Öffnungszeiten und Telefonnummern 
von Behörden, Straßenplan, Vereine und deren Obleute usw. Die Zustellung an jeden Haushalt wird mit der näch-
sten Gemeindezeitung im Frühjahr 2020 erfolgen.           Der Informations- und Kulturausschuss

Wieder einmal steht die Schließung unseres Bezirksgerichts im
Raum. Mit der Unterschriftenaktion setzen wir ein aktives Zei-
chen dagegen. Jetzt im Gemeindeamt unterschreiben!
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Seit einiger Zeit ist es der Gemeinde Silz möglich, Briefsen-
dungen (Bescheide, Rechnungen, Vorschreibungen etc.) per 
E-Mail oder über ein elektronisches Postfach (E-Zustellung) 
zuzustellen. Dieses kostenlose Service hilft Geld zu sparen 
und entlastet die Umwelt! Gerne laden wir auch Sie ein, eine 
dieser beiden Varianten künftig in Anspruch zu nehmen.
Variante 1: 
BriefButler registered E-Mail (ohne RSa- und RSb-Zustellung) 
Die Briefsendung kommt, wie beispielsweise von der Handy-
rechnung gewohnt, per E-Mail, kann gespeichert und ausge-
druckt werden. Ihre Zustimmung für diesen Dienst können 
Sie per E-Mail an gemeinde@silz.tirol.gv.at erteilen. Alternativ 
können Sie uns auch den unten stehenden abschnitt ("an-

trag auf Elektronische Postzustellung") an uns schicken 
oder diesen einfach im Gemeindeamt abgeben.
Variante 2:
E-Postfach bei einem Zustelldienst (RSa- und RSb-Zustellung 
möglich)
Alternativ können Sie sich auch bei einem der offiziellen Zu-
stelldienste mit der Handy-Signatur registrieren, beispiels-
weise auf https://zustelldienst.briefbutler.at.
In diesem Fall können Sie auch Sendungen anderer Behör-
den elektronisch empfangen.
Allgemeine Informationen zu Zustelldiensten finden Sie auf 
https://www.bmdw.gv.at/Digitalisierung/ElektronischeZu-
stellung. 

antrag auf Elektronische Postzustellung
Ja, ich bin mit der elektronischen Übermittlung von Briefsendungen durch die Gemeinde einverstanden 
und helfe dadurch Kosten zu sparen und die Umwelt zu entlasten.

Name: _______________________________________________ Kundennummer: ___________________
Adresse: _______________________________________________________________________________
E-Mail Adresse: ___________________________@____________________________

Datum & Unterschrift: ___________________________________________________
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   Zahlungsempfänger:
   Creditor-ID: AT60ZZZ00000017189
   Gemeinde Silz
   Widumgasse 1
   6424 Silz

   Zahlungspflichtige/r:

   Kundennummer:

   Mandatsreferenz:

   ................................................................................
   (wird vom Zahlungsempfänger vergeben/ausgefüllt)

   IBAN:  ...................................................................
   BIC: ...................................................................

   Zahlungsart:  wiederkehrend  einmalig
Ich ermächtige/ Wir ermächtigen den oben genannten Zahlungsempfänger, Zahlungen von meinem/ unserem Konto mittels SEPA-
Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/ weisen wir unser Kreditinstitut an, die vom Zahlungsempfänger auf mein/ unser Konto 
gezogenen SEPA-Lastschriften einzulösen. Ich kann/ Wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die 
Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/ unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Datum, kontomäßige Zeichnung:

Die regelmäßig wiederkehrenden Zahlungen für Gemeinde-
abgaben (oft in wechselnder Höhe) lassen sich sehr bequem 
über das Girokonto mit einem Abbuchungsauftrag (=SEPA-
Lastschrift-Mandat) begleichen. Ihre Vorteile: Zahlungen 
erfolgen immer termingerecht; die Abbuchung vom Giro-
konto ist bei den meisten Banken wesentlich billiger als eine 

Überweisung per Zahlschein. Selbstverständlich können Sie 
die SEPA-Lastschrift bei uns jederzeit widerrufen und für den 
Fall der Fälle haben Sie auch ein Rückgaberecht von 56 Tagen.
Was haben Sie zu tun? Untenstehendes Formular (SEPA-Last-
schrift-Mandat) vollständig ausfüllen, ausschneiden und an 
die Gemeinde Silz übermitteln.

Bequem & einfach: abbuchungsauftrag

Hundehalter in der Pflicht!
leinenzwang und Kotaufnahmepflicht in der Gemeinde
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 8. no-
vember 2019 mehrheitlich eine Vorordnung über 
die Pflichten der Hundehalter beschlossen.

Die beschlossene Verordnung bezieht sich in § 1 auf 
den Leinenzwang. In öffentlichen Einrichtungen und 
sonstigen allgemein zugänglichen Anlagen (allgemein 
zugängliche Gebäude und Parkanlagen) sind Hunde an 
der Leine zu führen. Der Leinenzwang gilt darüberhi-
naus auch auf den in den Bildern rechts gelb gekenn-
zeichneten Gebieten und öffentlichen Verkehrsflächen. 
Die gelb gekennzeichneten Gebiete verstehen sich im 
Randbereich jeweils inklusive der Verkehrsfläche.

Neben dem Leinenzwang wurde in Bezug in § 2 Fol-
gendes beschlossen:
Wer sich in der Öffentlichkeit mit einem Hund bewegt, 
hat dafür zu sorgen, dass das Gemeindegebiet (insbes. 
landwirtschaftliche Flächen, Grünanlagen, Kinderspiel-
plätze) nicht durch Hundekot verunreinigt werden. Die 
durch den Hund verursachten Verunreinigungen sind 
unverzüglich zu entfernen und in Abfallbehältern zu 
entsorgen.
Wer gegen die Verordnung verstößt, muss mit empfind-
lichen Strafen rechnen: Bei Verstoß gegen den Leinen-
zwang bis zu 360 Euro; bei Verstoß gegen die Kotauf-
nahmepflicht mit bis zu 2.000 Euro.

Goldene und Diamantane Ehejubilare - bitte melden!
Da wir in der Gemeinde nicht alle Goldenen und Diamantenen Hochzeitsjubiläen wissen, bitte wir die Jubilare, sich 
im Gemeindeamt zu melden, damit sie die Jubiläumsgabe des Landes erhalten. Tel.: 05263 6219

11.11.2019

Anlage B zur Verordnung der Gemeinde Silz vom
8.11.2019 über Pflichten der Hundehalter

Maßstab
Datum

1:20.000

Das Postamt bleibt am 24.12. und 31.12. geschlossen!

Gemeinde stellte auf Salzstreuung um
Um die enorme Staubbelastung von November bis Ostern und die hohen Aufräum- und Entsorgungskosten des 
Streusplitts zu reduzieren, wurde mit heurigem Winter im gesamten Ortsgebiet (außer Kühtai) auf Salzstreuung 
umgestellt. Lediglich bei der Zufahrtsstraße zu den Häusern „Wolfsgrube“ bleibt die Splitstreuung wie gehabt.

Leinenzwang gilt im gelb markierten Bereich sowie allen öffent-
lichen Verkehrswegen. Kotaufnahmepflicht gilt im gesamten öf-
fentlichen Gemeindegebiet.
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11.11.2019

Anlage A zur Verordnung der Gemeinde Silz vom
8.11.2019 über Pflichten der Hundehalter

Maßstab
Datum

1:45.000
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Fohlenchampion

Wir gratulieren auch:
Gabriel Floriani zum Studienabschluss und somit zum Titel "Bachelor of Science" an der Fakultät für Biologie.
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Diamantene Hochzeit
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Helga und Robert Plank feierten kürzlich das außergewöhnliche 
Ehejubiläum der Diamantenen Hochzeit. Nach 60 gemeinsamen 
Ehejahren gilt: "Nichts kann die Ehe mehr angreifen. Die Partner-
schaft ist unzerstörbar wie der wertvollste Edelstein." Wir gratulieren 
herzlich und wünschen noch viele gemeinsame, gesunde Jahre.

101 Jahre alt

Im Oktober konnte Rudolf Regensburger seinen 101. Geburtstag 
feiern. Zu den Gratulanten zählte neben Bgm. Helmut Dablander 
auch eine Abordnung der Schützenkompanie. Wir gratulieren dem 
ältesten und immer noch rüstigen Silzer ebenfalls und wünschen 
Rudolf noch viele weitere zufriedene und gesunde Lebensjahre.
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6424 Silz • T 05263 5154
www.installationen-kleinheinz.at

Frohe Weihnachten und 

               ein gutes neues Jahr!

Dr. Stefan lami verstorben
Kurz nach seinem 100. Geburtstag verschied der Ehrenzeichenträger

Zum 100. Geburtstag konnten Bgm. Helmut Dablander, Vize-
Bgm. Daniela Holaus sowie Vertreter von Kameradschaftsbund 
und Schützen Dr. Stefan Lami noch gratulieren.

am 29. Oktober 2019 verstarb Dr. Stefan lami. We-
nige Tage vorher (am 9. Oktober) konnte er noch sei-
nen 100. Geburtstag im Kreise seiner Familie feiern.

Dr. Lami war Ehrenzeichenträger der Gemeinde Silz 
und hat sich in seinem langen Leben vielfach um unse-
re Gemeinde verdient gemacht. 1958 übernahm er die 
Notariatsstelle in Silz. Nach zehn Jahren wechselte er als 
Notar nach Innsbruck, blieb aber stets für viele Silzer-
innen und Silzer ein kompetenter Berater in juridischen 
Fragen und schwierigen Lebenslagen. 
Der Familienmensch, fürsorgliche und liebevolle Vater 
war auch ein Gründungsmitglied der Lebenshilfe Tirol, 
für die er auch nach seiner Pensionierung lange Zeit als 

Obmann-Stellvertreter tätig war. 
1989 erhielt er für sein soziales Engagement das Sozial-
ehrenzeichen der Stadt Innsbruck.
In unserer Gemeinde war er als ehrenamtlicher Obmann 
des Dorferneuerungsausschusses tätig. Durch sein En-
gagement und seine Kompetenz war Silz eine der er-
sten Gemeinden, die einen komplett ausgearbeiteten 
Dorferneuerungsplan vorlegen konnte. 
Viele Verträge tragen noch heute die Handschrift von 
Dr. Lami, u. a. jener zwischen Caritas und Gemeinde 
bzgl. Haus Elisabeth. 
Dr. Stefan Lami waren auch die Silzer Vereine ein großes 
Anliegen. Als unermüdlicher Unterstützer des Eltern-
Kind-Zentrums hat er bei der Vereinsgründung mitge-
wirkt und war bis zuletzt interessiert an dessen Entwick-
lung. So konnte er auch noch das 20-jährige Jubiläum 
des Vereins selbst mitfeiern. Dem Kameradschaftsbund 
gehörte er als Kriegsteilnehmer an und unterstützte die-
sen tatkräftig über viele Jahre. Für seine ausgezeichnete 
Arbeit und seine vielfältigen Verdienste erhielt er 1996 
das Ehrenzeichen der Gemeinde und im selben Jahr das 
Verdienstkreuz des Landes Tirol.
Mit Dr. Stefan Lami verlor Silz einen aufgeschlossenen, 
modernen Mensch, eine prägende Persönlichkeit mit 
beispielgebender Verlässlichkeit.
Die Gemeinde Silz wird ihm stets ein ehrendes Anden-
ken bewahren.

Beim „3. Westösterreichischen Warmbluttag“ in St. Ulrich am Pil-
lersee konnten Rita und Leo Dablander mit ihrem Hengstfohlen  
"Balero" den Fohlenchampion bei den dressurbetonten Hengstfoh-
len stellen. Wir gratulieren recht herzlich zum Landessieg!

Die Silzer Ehejubilare (Silberhochzeit und Goldene Hochzeit) waren  
auch heuer wieder zu einer Dankesmesse mit Pfarrer Kidane gela-
den. Viele Paare konnten der Einladung nachkommen. Wir gratu-
lieren recht herzlich, natürlich auch jenen, die nicht an der Feier teil-
nehmen konnten.

Hochzeitsjubiläen

Fo
to

: G
em

ei
nd

e

Fo
to

: G
em

ei
nd

e

Die natur im Garten Plakette 2019
Bereits zum 6. Mal wurden im November im Landhaus 
Tiroler Naturgärten mit der "Natur im Garten Plakette" 
ausgezeichnet.
Auch aus unserer Gemeinde durften sich Herbert und 
Bernadette Fröch über diese Auszeichnung freuen. Ihr 
Naturgarten ist nicht nur ein Ort zum Erholen, sondern 
auch wertvoller Lebensraum für Pflanzen und Tiere. Auf 
Pestizide, Kunstdünger und Torf wird bewusst verzich-
tet. Mit der Natur im Garten Plakette wird ein sichtbares 
Zeichen nach außen gesetzt.
Wir gratulieren Herbert und Bernadette Fröch recht 
herzlich zur Auszeichnung.

v.l.n.r.: Matthias Karadar MSc., Projektkoordinator Natur im Gar-
ten, LH Stv. Mag. Ingrid Felipe, Bernadette und Herbert Fröch, 
Dr. Bettina Ellinger, Obfrau des Tiroler Bildungsforums.
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Top lehrlinge in Silz
Ende Oktober fanden wieder die Abschlussfeiern des 
Bezirks Imst zum Tiroler Lehrlingswettbewerb statt. 
Tobias Kratzer, Lehrling bei der Silzer Tischlerei Hafner, 
konnte mit seinen ausgezeichneten Leistungen das Gol-
dene Leistungsabzeichen erringen. Sandro Pixner vom 
Tiroler Holzhaus zeigte ebenfalls großes Talent und er-
reichte den 2. Platz bei den Landessiegern. Wir gratulie-
ren recht herzlich und wünschen weiterhin viel Erfolg!

Tobias Kratzer - flankiert von Bgm. Helmut Dablander und Lehr-
herr Peter Hafner

www.hairnstyle.at

WEIHNACHTEN
und ein stylisches

neues Jahr

wünscht Ihnen
und Ihren Familien

Ihr Wohlfühlsalon

Frohe
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Sandro Pixner mit seinem Chef und Vater Stefan Pixner von der 
Firma Tiroler Holzhaus

Dieses Jahr durfte der Jugendausschuss der Gemeinde 
Silz wieder die traditionelle Jungbürgerfeier ausrichten. 
Eingeladen waren diesmal alle Silzerinnen und Silzer der 
Jahrgänge 1999-2001. Die Festlichkeiten begannen am 
Freitag Abend mit einem Gottesdienst unter der Leitung 
von Pfarrer Kidane und der musikalischen Umrahmung 
durch das Gesangtrio mit Emma, Judith und Sophie und 
Edi Randolf am Piano. Anschließend wurden die rund 40 
Jugendlichen mit der Musikkapelle ins Jugendheim be-
gleitet, in dem die offizielle Angelobung durch den Bür-
germeister und das gemeinsame Essen stattfand. Die 
junge Band Reflection und das Zweiergespann Alex und 

Babsi heizten den Feiernden mit ihren Performances ein 
und so mancher schwang bis spätabends sein Tanzbein. 
Am nächsten Abend stand dann der gemütliche Teil am 
Programm. Gemeinsam fuhren die Jungbürger nach  
Innsbruck in das Eventzentrum B1. Nach einer kleinen 
Stärkung wurde gemeinsam gebowlt, gelacht und ge-
tanzt. 
Der Jugendausschuss bedankt sich bei allen Helfern und 
bei den Jungbürgern für die tolle Stimmung. Wir freuen 
uns schon auf die kommende Jungbürgerfeier! 

Weitere Fotos der Feierlichkeiten auf den hinteren Seiten

Jungbürgerfeier
im Oktober feierten die Jahrgänge 1999 - 2001
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Eine gelungene Jungbürgerfeier erlebten rund 40 junge Silzerinnen und Silzer im Jugendheim.

Nach dem Gottesdienst am Freitag fand die offizielle Angelobung der Jungbürger im Jugendheim statt.
Am nächsten Tag stand ein Besuch des Eventzentrums B1 in Innsbruck auf dem Programm.
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Junior-Bachmann-Preis für Hanna Walder
In Anlehnung an den international bekannten Bach-
mannpreis bzw. die berühmte Kärntner Literatin Inge-
borg Bachmann wird jährlich auch der „Bachmann Ju-
nior Literaturpreis“ vergeben. Bereits zum sechsten Mal 
fand dieser im Oktober in Hermagor/Kärnten statt. Aus 
den 178 eingereichten Texten zum Thema „Was auch 
geschieht“ wurden die 15 besten Kurzgeschichten von 
einer Fachjury ausgewählt. Die jungen Autorinnen und 
Autoren der besten Beiträge trugen diese dann live vor 
Publikum vor. Zu den Preisträgerinnen zählt auch die 
11-jährige Silzerin Hanna Walder. Sie konnte mit ihrem 
Text in der Kategorie der Neun- bis Dreizehnjährigen 
den sensationellen dritten Rang belegen. Liebe Hanna, 
wir gratulieren dir ganz herzlich und wünschen noch 
weiterhin viel Freude und Erfolg am Schreiben.

Eine Spende in Höhe von 1.500 Euro übergab unlängst 
am Roppner Burschl das „Jeep Team Tirol West“ (www.
jeepteamtirolwest.at) dem Sozial- und Gesundheits-
sprengel Mittleres Oberinntal, dem die Gemeinden Hai-
ming, Silz und Roppen angehören. „Wir veranstalten je-
des Jahr beim Oilers in Haiming ein US-Car & Bikefest, den 
Erlös daraus verwenden wir für einen sozialen Zweck“, 
erklärt Vereinsobmann Mario Pfausler (4.v.l.), der gemein-
sam mit seinem Stellvertreter Stefan Pfausler, Kassier Pa-
trick Falkner und Beirat Chris Köll den Spendenscheck an 
SGS-Obmann Gerhard Zoller und SGS-Geschäftsführerin 
Cornelia Schöpf (v.l.) überreichte. „Das Geld wird für die 
mobile Pflege verwendet“, erklärte Schöpf. „Wir können 
jeden Cent brauchen und wir bedanken uns recht herz-
lich für diese großzügige Spende“, so Zoller. 

Da kam Freude auf...
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Der Sozialsprengel freute sich über die großzügige Spende.

   

www.froech-metallbau.at

Frohe
Weihnachten

ein gesundes,
und

erfolgreiches neues Jahr

wünscht Ihnen
und Ihren Familien

Im Bild oben sieht man Hanna in der vorderen Reihe (zweite von 
rechts) mit weiteren Preisträgerinnen und Preisträgern bei der 
Preisverleihung in Hermagor. 
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Spannendes Jahr der Rot-Kreuz Ortsstelle
Der jährliche Rettungsball am Ostersonntag im Gemeinde-
saal Silz war erneut ein voller Erfolg. Wir durften diverse Ver-
eine, wie die umliegenden Feuerwehren, Schützen, andere 
Rot-Kreuz Ortsstellen, die Bürgermeister der Umgebung 
und viele weitere Gäste begrüßen. Neu mit dabei war die 
Band „6er Pack“, welche für die passende Stimmung sorgte 
und den Tänzerinnen und Tänzern ordentlich einheizte. In 
diesem Sinne, möchten wir Sie alle bereits jetzt zu unserem 
Rettungsball 2020 einladen. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Unserem Motto „24/7“ treu, ging das Jahr 2019 gleich ereig-
nisreich weiter, wie es begonnen hat:
Die Ortsstelle Mötz kann für das vergangene Jahr 6.595 erfolg-
reich durchgeführte Fahrten verzeichnen. Ca. 1.400 Fahrten 
fanden im RTW-Bereich, also für diverse Notfallgeschehen 
statt; circa 4.400 Fahrten dienten dem Krankentransport. 
Im Bereich der Ambulanzdienste war die SEG (Sonderein-
satzgruppe) Mötz auch wieder tatkräftig unterwegs: Das 
Pfingstfest in Stams, wie auch das Waldfest in Haiming wur-
den vollständig von Sanitäterinnen und Sanitätern der Orts-
stelle Mötz betreut. Der großangelegte Ambulanzdienst zur 
Extremsport-Veranstaltung Xletix in Kühtai wurde dieses 
Jahr leider wetterbedingt abgesagt; auch dieses Event wäre 
von der Ortsstelle Mötz betreut worden. Des Weiteren hat 
die SEG-Mötz an diversen spannenden Übungen mit Feuer-
wehren und anderen Einsatzorganisationen der Umgebung 
teilgenommen. In diesem Rahmen möchten wir allen Or-
ganisatorinnen und Organisatoren, allen Teilnehmer/innen 
und allen fleißigen Helfer/innen nochmals herzlich danken. 
Die Jugendgruppe der Ortsstelle Mötz nahm im Juni die-
sen Jahres am Landesjugendwettbewerb in Seefeld teil. 
Beide Gruppen, Bronze, als auch Silber triumphierten und 
erkämpften sich jeweils den ersten Platz beim diesjährigen 
Henry Cup. Dazu möchten wir unseren Jungstars nochmal 
herzlich gratulieren! Nach einer kurzen Sommerpause star-
tete im Herbst ein neuer Kurs mit circa zehn Jugendlichen. 

Bei den wöchentlichen Treffen werden Erste Hilfe Tätig-
keiten in Theorie als auch Praxis geübt – natürlich kommen 
Spiel und Spaß hierbei nicht zu kurz. 
Unser Kameradschaftsausflug führte uns erst vor Kurzem nach 
Südtirol. Dort besichtigten wir das Bergwerk Ridnaun, wan-
derten durch die Gilfenklamm und ließen den Tag bei einem 
gemütlichen Abendessen in Sterzing ausklingen. Unsere inak-
tiven Mitglieder begleiteten uns dieses Mal. Wir können auf ein 
lustiges und geselliges Wochenende zurückblicken.
Stolz berichten wir auch heuer wieder von diversen Aktivitäten 
im GSD Bereich. Sei es die Tafel Österreich oder unser Kleider-
laden Ötztaler-Höhe – andauernd sind freiwillige Mitarbeiter 
für den sozialen Dienst im Einsatz. Auch Sie selbst können dazu 
beitragen: Gerne können direkt im Kleiderladen gut erhaltene 
und gewaschene Kleidungsstücke abgeben werden. Durch 
diese Spenden können Sie bedürftigen Personen helfen.
Wir durften heuer zehn neue Mitglieder begrüßen, welche 
nun aktiv im Rettungsdienst mitarbeiten. Werden auch Sie 
Teil unseres Teams und melden Sie sich in unserer Bezirks-
stelle unter der Telefonnummer 05412/66444 oder unter 
bezirk@roteskreuz-imst.at. Wir freuen uns auf Sie!

Ortsstelle Mötz
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Unter dem Motto 24/7 steht die Ortsstelle Mötz 24 Stunden am 
Tag, 7 Tage die Woche bereit.

Im Namen des Seniorenbundes Silz
Frohe Weihnacht und

ein gesundes neues Jahr 2020

Der  Vorstand
Der Pensionistenverband Silz wünscht allen 
ein gesegnetes Weihnachtsfest und einen 

guten Rutsch ins neue Jahr.
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Harmonische Gruppen und die Hausgemeinschaft sind 
im Kindergarten besonders wichtig. Die Kinder lieben 
den Tag der Gruppenöffnung und der Bewegungsbau-
stelle. An unsere „Wo bin ich“-Scheiben klemmen sie sehr 
diszipliniert ihr Foto auf, so dass auch wir wissen, wo sie 
sich gerade befinden.
Mit vollem Elan sind wir auch im Freien aktiv. Mit viel 
Spaß und Freude an der Bewegung haben wir am Rote 
Nasen Lauf teilgenommen. Ein herzliches Danke an die 
Initiatorin Daniela Holaus und alle Helfer/innen für den 
toll gemanagten Ablauf und für die stärkende Jause. 
Der Herbst ist eine umtriebige Zeit. Beim sehr stim-
mungsvollen Martingsumzug präsentierten die Kinder 
ihre selbst gebastelteten Sternlaternen. Die Silzer Polizei 
sperrte die Straße, so konnten die Kinder in der Mitte der 
Straße ihre Laternen tragen. Sie freuten sich über viele 
Eltern, Geschwister, Verwandte und Freunde, die sie vom 
Straßenrand aus bewunderten und ihnen durch ihre Prä-
senz Sicherheit im Dunklen gaben. Die anschließende 
Andacht in der Kirche mit Pfarrer Kidane war seher feier-
lich und stimmungsvoll.

Noch ein Bischof, der viel Gutes getan hat und dessen Na-
menstag wir am 5. und 6. Dezember feiern, ist der Hl. Ni-
kolaus. Das Wissen der Kinder ist enorm, sie kennen ihne 
als Retter in der Not, als Helfer und Freund der Kinder. An 
seinem Namenstag denkt auch er an uns. Er füllt sicher 
unsere selbst gewerkten Nikolaussäckchen mit Obst, 
Nüssen und ein wenig Süßem. In himmlischer Mission 

war der Nikolaus schon unerkannt im Kindergarten und 
hat mit Ursula besprochen, dass er heuer am Wasserfall 
zu den Kindern kommt.

Für den Nikolaus – und Adventmarkt werken wir mit den 
Kindern kleine Holzengel, die zugunsten des Angelmann-
vereines verkauft werden.
Elternabend
Ende November luden wir zum Elternabend ein. Die Kin-
dergarten- und Bewegungspädagogin Gabriele Hartwig 
Richle referierte dabei zum Thema "Bewegung macht 
schlau". In ihrem interessanten Vortrag legte sie den El-
tern sehr ans Herz, die Kinder zur Bewegung zu ermuti-
gen. Wahrnehmen und Bewegung sind in der Elementar-
erziehung besonders wichtig! Deshalb sind wir mit den 
Kindern in Bewegung. Denn: Bewegung ist Basis phy-
sischer Lebensqualität und fördert psychische, soziale 
und kognitive Kompetenzen. 
Wir wünschen allen Kindern und Eltern frohe, besinnliche 
Weihnachten und ein neues Jahr mit vielen schönen Er-
lebnissen!      Ursula Konrad und Team
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"Da bin i dahoam"
im Kinderzentrum Wirbelwind ist immer etwas los
Zu Besuch im Gemeindeamt
Passend zu unserem Jahresthema "Da bin i dahoam" 
besuchten wir unseren Bürgermeister Helmut in der Ge-
meinde. Er zeigte uns das große Sitzungszimmer und das 
neue Postamt. 

Rote nasen lauf
Auch beim diesjährigen Rote Nasen Lauf waren wir dabei. 

Martinsfest
Das Martinsfest am 11.11. ist bei uns immer ein großer 
Festtag, der gemeinsam mit den Eltern am Vormittag in 
der Krippe gefeiert wird.
Auch dieses Jahr strahlten neben den bunten Laternen 
die Kinderaugen, als alle Mamas, Papas und Omas im 
dunklen Turnsaal auf die Kinder warteten.
Wir ließen den Vormittag gemütlich bei Keksen und Tee 

ausklingen. Danke an alle Eltern für die leckere Jause und 
an Katja und Alexander Rom für die Mandarinen und Äp-
fel!

Wir wünschen allen frohe Weihnachten und ein gesundes 
neues Jahr!

Das Team vom Kinderzentrum Wirbelwind

Schon die Kleinsten waren mit dabei beim Rote Nasen Lauf.
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Zu Besuch im Gemeindeamt. "Danke Helmut, dass du dir so viel Zeit 
genommen hast!", sagen die Kinder.

Der Kindergarten Silz
Ein Ort der Begegnung, des Erlebens, des Tuns, des Mitgestaltens

Die Kinder schlüpften in die Rolle des Hl. Martin, der seinen Mantel 
mit einem Bettler teilte.
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Um die Vorfreude auf den Besuch des Nikolaus zu verkürzen, dürfen 
die Kinder auch einmal selbst den Bischof spielen.

Nach viel Bewegung darf auch mal in Ruhe ein Buch gelesen/ange-
schaut werden...
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Mit Schwung durchs Schuljahr
Jahresbericht der Volksschule
Am 3. September 2019 startete auch für die Volksschule 
Silz das neue Schuljahr. Insgesamt 116 Kinder und 13 Lehr-
personen fanden sich gestärkt und erholt von den Som-
merferien und mit vielen Erwartungen und Vorstellungen 
in unserer Schule ein. Unsere Schüler und Schülerinnen 
der 1. Klassen wurden wie immer von ihren „Paten“ (Bud-
dies) aus der 4. Schulstufe besonders willkommen gehei-
ßen. Auch während des gesamten 1. Schuljahres stehen 
die Großen den Schulanfängern mit Rat und Tat zur Seite.

Mobilitätswoche
Auch wir beteiligten uns 
an der Europäischen 
Mobilitätswoche, welche 
uns aktiv darüber nach-
denken ließ, das Auto ab 
und zu in der Garage zu 
lassen und den Schul-
weg zu Fuß zu bewälti-
gen. Außerdem runde-
ten vielfältige Aktionen 
das bunte Programm an 
unserer Schule ab.

Rote nasen lauf
Ein besonderes Highlight im Herbst war der schon mehr-
fach stattgefundene Rote Nasen Lauf zu Gunsten der Rote 
Nasen Clowndoctors. Selbstverständlich nahm auch die-
ses Mal die gesamte Schule daran teil. 
Trotz sehr frischen Temperaturen hatten unsere Kinder an 
den einzelnen Stationen viel Spaß. Sie waren mit Freude 
und Tatendrang für die gute Sache „im Einsatz“. Gemein-
sam wurde beim Zumba getanzt, beim Riesenwuzzler 
gekickt und bei vielen weiteren Stationen mit viel Freude 
gespielt. Zudem wurden wir köstlich bewirtet, herzlichen 
Dank dafür! Abschließend ließ jede Klasse einen roten Luft-
ballon in den Himmel steigen. Das zauberte jedem ein Lä-
cheln ins Gesicht. 
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Besuch der österreichischen Rettungshundebrigade
Kurz vor den Herbstferien bekamen die Schüler und 
Schülerinnen der 1. und 2. Klasse tierischen Besuch. Am 
11. Oktober zeigten uns drei Hundeführer der österrei-
chischen Rettungshundebrigade mitsamt ihren vierbei-
nigen Gefährten ihr Können. 
In den sehr interessanten und informativen Unterrichts-
stunden konnten so manche Berührungsängste abgebaut 
werden. Den Kindern wurde erklärt, wie die Hunde ausge-
bildet werden, welches Training sie absolvieren müssen 
und es wurde auch über das richtige Verhalten zu Hunden 
gesprochen.
Als die Hunde ihr Können im Schulhof zeigten, waren un-
sere Kinder und auch wir Lehrer hellauf begeistert.

aUVa – Ski-Sicherheits-Workshop
Kurz vor dem Start in die Skisaison absolvierten unsere 
Drittklässler ein Ski-Sicherheits-Training der AUVA. 
In zwei Unterrichtseinheiten lernten die Burschen und 
Mädchen so einiges über die richtige Skiausrüstung und 
das Verhalten am Skilift. Aber auch über die Pistenregeln 
und die Ersthilfe bei Skiunfällen wurde gesprochen. 
Nun kann die Skisaison aber wirklich losgehen!

Wir wünschen allen unseren Kindern einen unfallfreien 
Ski-Winter!

Blick und Klick
Unsere Erstklässler wurden am 14. November 2019 vom 
ÖAMTC zur Aktion Blick & Klick eingeladen. Dabei er-
fuhren die Kids viel über das richtige Verhalten im Stra-
ßenverkehr und als Mitfahrer im Auto (Kindersitz, Gurt-
pflicht). An mehreren Stationen konnten bestimmte 
Situationen hautnah erprobt werden.

VS Silz

Die Erstklassler (Bild ganz oben) werden von den schon größeren 
SchülerInnen besonders herzlich willkommen geheißen.
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Beim Besuch der Rettungshunde konnten die Kinder auch Berüh-
rungsängste mit den Hunden abbauen.

Das richtige Verhalten im Straßenverkehr übten die Kinder beim 
"Trockentraining" im Turnsaal.
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nMS Silz –Mötz - Jahresbericht 2019

Diese Gedanken des großen Schriftstellers Antoine de 
Saint-Exupery stehen bei all unserer Arbeit und unseren 
Bemühungen für die uns anvertrauten Kinder im Mittel-
punkt. Unsere Lehrerinnen und Lehrer bemühen sich, 
den jungen Menschen bestmögliches Lernen und Freu-
de an der Schule zu ermöglichen. 
Wir vermitteln ihnen Wissen in vielen Fächern und er-
möglichen ihnen die Entwicklung sozialer Kompe-
tenzen im Umgang miteinander. Wir zeigen ihnen den 
Weg, aber räumen ihnen nicht die Steine aus dem Weg. 
Wir helfen ihnen, den Weg zu gehen und die Schwierig-
keiten zu meistern. 
Schule ist nur ein Teil des Alltages, trotzdem prägen 
Schule und Lehrer oft ein Leben lang. Wir sind uns dieser 
Verantwortung bewusst und nehmen sie nach bestem 
Wissen und Gewissen wahr.
Das Jahr 2019 war ein bewegtes Jahr mit zahlreichen 
Projekten und Aktionen. In unterschiedlichen Bereichen 
konnten unsere Schülerinnen und Schüler ihr Wissen er-
weitern, ihr Können zeigen und Erfahrungen außerhalb 
des Schulalltags machen.

Bewegung und Sport 
Die Wintererlebnistage in Obernberg und die Projekt-
woche in Sankt Johann im Pongau sollten unseren 
Schülerinnen und Schülern Freude an der Bewegung 
in der Natur und die Stärkung der Klassengemeinschaft 
ermöglichen. Die Mädchen der 1.und 2. Klasse nahmen 
am Beachvolleyballcup der Tiroler Schulen teil. Dabei 
konnten unsere Spielerinnen beim Landesfinale in Inns-
bruck den Landessieg erringen.

Sprachreisen
Das Anwenden der neu erlernten Sprachen Englisch 
und Italienisch und das Kennenlernen anderer Länder 
standen im Mittelpunkt bei der Sprachreise nach Eng-
land und der Fahrt ins Trentino.
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„alle großen leute sind einmal Kinder gewesen (aber wenige erinnern sich daran).“

Die Mädchen der 1. und 2. Klasse freuten sich über den Landes-
sieg beim Beachvolleyballcup der Tiroler Schulen.

Die Sprachreise nach England war für alle ein ganz besonderes 
Highlight. Richtig verbinden will gelernt sein!

Südtirolfahrt
Hinunter über den Brenner nach Bozen zum Eismann 
„Ötzi“, einen Abstecher nach Schloss Tirol, weiter nach 
Meran und zurück über den Reschenpass. Ein aufre-
gender und interessanter Tag bei unseren südlichen 
Nachbarn.

Digitale Bildung  „Von der idee zum Prototyp“
Eine Produktidee entwickeln, ein Geschäftsmodell er-
arbeiten, das Modell in Tinkercad planen, mit dem 3D- 
Drucker ausdrucken und im Anschluss präsentieren. 
Arbeiten wie eine Firma, spannend und aufregend. Be-
gleitet wurde unsere Schule dabei von der Universität 
Innsbruck. 

„Das inntal summt“ und wir summten mit
Mit verschiedenen Projekten wurden unsere Schüle-
rinnen und Schüler mit der Problematik des Insekten-
sterbens vertraut gemacht.

Unsere Heimat erforschen – Geocaching im Ötztal
Im Team arbeiten können, Karten lesen und mit GPS-
Geräten suchen lernen und dabei einen „Schatz“ beim 
Winkelbergsee in Längenfeld finden. Verschiedene Rät-
selaufgaben brachten unsere Schatzsucher ihrem Ziel 
immer näher. Spaß und Spannung ließen die Zeit wie im 
Flug vergehen. 

Erste Hilfe
Das Thema „Erste Hilfe“ ist ein Schwerpunkt unserer 
Schule. Die Schule erhielt das Gütesiegel „Erste Hilfe fit“ 
vom Österreichischen Jugendrotkreuz für verschiedene 
Aktivitäten  in diesem Bereich. Erste Hilfe Kurse und 
Schulungen zählen zu den wichtigen Angeboten un-
serer Schule.

Besuch im Flughafen innsbruck
Ein spannender Einblick in das rege Treiben am Airport 
Innsbruck. Was geschieht mit dem Gepäck nach dem 
Check-in, wie werden Passagiere und Flugzeuge abge-
fertigt welche Aufgaben hat die Flughafenfeuerwehr?

Berufsorientierung
Was ist der richtige Job für mich? Wo kann ich meine 
Stärken am besten einsetzen? Und was interessiert mich 
besonders? Viele dieser Fragen gehen den Jugendlichen 
durch den Kopf. Mit vielen Angeboten wie Exkursionen, 
Projekten und Berufspraktischen Tagen werden unsere 
Schülerinnen und Schüler bei ihrer Berufswahl unter-
stützt.

4. Tiroler Vorlesetag
"Oma, erzähl mir von früher!" 

Der Tiroler Vorlesetag fand heuer bereits zum 4. Mal 
statt und stand dieses Jahr unter dem Motto „Erzähl mir 
von früher. Historische Kinderlebenswelten“. Frau MMag 
Dr. Hessenberger entführte die Schülerinnen und Schü-
ler der NMS Silz-Mötz mit ihrem Buch „Abschied von den 
Bergen. Der Weg der Schwabenkinder“ in eine Zeit im 
Tiroler Oberland, in der Bauernkinder aus den Bergen 
über das Zeinisjoch durch das Montafon und das Rhein-
tal über den Bodensee nach Schwaben marschierten, 
um dort als Magd oder Knecht ein wenig Zubrot für die 
armen Familien zu Hause dazu zu verdienen. Zusätzlich 
war der Vormittag hoffentlich Anregung für den einen 
oder die andere unserer Schüler, sich an den kommen-
den langen Abenden wieder einmal mit Oma und oder 
Opa zusammenzusetzen und sich noch unzählige wei-
tere aufregende und vor allem unwiederbringliche Ge-
schichten von damals erzählen zu lassen…

NMS Silz – Mötz
OSR Brigitte Miedl

Ob Sommer oder Winter - bei der Projektwoche in St. Johann im 
Pongau (Bild ganz oben) sowie bei den Wintererlebnistagen in 
Obernberg stand nicht nur der Spaß an der Bewegung im Vorder-
grund, sondern auch die Stärkung der Klassengemeinschaft.
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Positiver abschluss und positiver ausblick
Immer wenn das Jahr sich dem Ende zuneigt, gilt es Bilanz 
zu ziehen. Und auch heuer kann das Eltern-Kind-Zentrum 
wiederum eine positive Jahresrückschau halten. Da das 
EKIZ-Arbeitsjahr aber gleich wie das Schuljahr organisiert 
ist, ist das Gute am Jahresende, dass es gleichzeitig auch 
wieder der Auftakt in das Wintersemester ist. Und das ist 
auch 2020 mit vielen Highlights, Veranstaltungen und 
Kursen für die ganze Familie gespickt. 
Bilanz zu ziehen, heißt aber auch dankbar zu sein. Deswe-
gen sagen wir an dieser Stelle DANKE an alle, die mit ihren 
Ideen, ihrer Zeit und ihrer Mithilfe auf so vielfältige Weise 
unsere Arbeit im EKIZ Silz fördern und unterstützen. 

Claudia Hirn-Gratl & das EKIZ-Team

Herbstzeit ist Kürbiszeit
Einen wahren Ansturm erlebte das mittlerweile schon tra-
ditionelle Kürbisschnitzen auf dem Wendls Hof. Zahlreiche 
Kinder und deren Begleitpersonen sind der Einladung der 
Familie Reich gefolgt um gemeinsam bei strahlendem 
Herbstwetter lustige Kürbisgesichter zu schnitzen. Unter 
der fachkundigen und professionellen Anleitung vom 
Silzer Bildhauer Michael Bachnetzer sind so wahre Kunst-
stücke geglückt. Ein herzliches Vergelt’s Gott der Familie 
Reich Elisabeth und Christian für die Gastfreundschaft und 
den tollen Nachmittag auf ihrem Bauernhof!

laufen ist langweilig? Von wegen. 
Und schon gar nicht, wenn Ultra-Trail Runner Lukas Kocher 
mit den Kids den Silzer Pirchet erobert. Heuer zum ersten 
Mal angeboten, wurde das Lauftraining mit Lukas bereits 
ein Erfolg, der unbedingt nach einer Wiederholung ruft. 
Wer also im Frühjahr wieder laufbegeisterte Kinder im Pir-
chet trifft - sie sind wahrscheinlich mit Lukas unterwegs ... 

Infos zum Lauftraining für Kinder von 6 bis 12 Jahre unter 
der Tel.Nr.: 0660 664 7494
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Vorschau Termine 2020:
Offener Treffpunkt
Jeden Mittwoch ab 8. Jänner / 9:00 - 11:00 Uhr

Klangschalen-nachmittage
Mit Klangschalen-Praktikerin Dipl.Päd. Silvia 
Walder für Kinder von 4 - 14 Jahren
3 Einheiten: 14., 21. und 28. Jänner / 15:00 Uhr

Mei-Frei-Zeit
Mi., 15. Jänner / 19:30 Uhr
Von der Idee zum nachhaltigen Bortbeutel
Im Gespräch mit KUMANU und DIY-Wachstuch

infovormittage und -abende mit Stillberaterin 
DGKP Barbara Oberwalder
•	 Beikost - Vom ersten Löffelchen zur Familien-

kost  Di., 14. Jänner / 9:30 Uhr
•	 Entspannt in die Stillzeit - Stillvorbereitung 

Do., 23. Jänner / 19:00 - 22:00 Uhr
•	 Babynächte - Über frühkindliches Schlafver-

halten  Di., 4. Februar / 9:30 Uhr

Säuglingspflege-Kurs mit 
DGKP Verena Kocher
Mo., 27. Jänner / 19:00 Uhr

Fasching
So., 16. Februar: Schleifeisenfasching
Di., 25. Februar: Faschingsdienstag mit lustigem 
EKIZ-Kinderprogramm
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Herbstzeit ist Kürbiszeit...

Das EKIZ TEAM wünscht leuchtende Kinderaugen  
zu Weihnachten, erholsame WEIHNACHTSFERIEN und  

einen guten START in das JAHR 2020!

"Warum Raben die besseren Eltern sind" 
Vortragsabend mit Dr. Jan-Uwe Rogge

Begeisterte Läuferinnen und Läufer...

Dr. Jan-Uwe Rogge, seit 30 Jahren als Familien- und Kommu-
nikationsberater tätig, ist auch ein erfolgreicher Buchautor. 
Seine Vorträge sind mit viel Humor gespickt, wer sich vom 
Kommunikationsberater “klassische Tipps” erwartet, ist fehl 
am Platz. Vielmehr hält er den Anwesenden den Spiegel vor. 
Seine Geschichten, die auf jahrzehntelange Erfahrung in der 
Familienberatung basieren, sollen zur Selbstreflexion anre-
gen. Er erzählt schön verpackte, humorige Geschichten wie 

sie die ZuhörerInnen tagtäglich erleben.
Dem EKIZ-Team ist es gelungen, den einzigen Termin für 
das Tiroler Oberland zu sichern.  Rogge wird unter dem Titel 
„Warum Raben die besseren Eltern sind“ über das „Loslassen 
und Halt geben“ über ein zentrales Thema in der Erziehung 
referieren.

Alle Details zum Kartenvorverkauf folgen Anfang des Jahres.

Das EKiZ kann im Frühjahr 2020 mit einem besonderen Veranstaltungshighlight aufwarten. Dr. Jan-Uwe Rog-
ge, einer der bekanntesten Erziehungsberater Deutschlands kommt am Donnerstag, den 4. Mai zu einem  
Vortragsabend nach Silz.

neues Jahr im Schülerhort Silz
Im September sind wir wieder in ein neues Hortjahr gestar-
tet. Alle haben sich gleich in den neuen Räumlichkeiten der 
NMS gut eingelebt und die neuen Kinder wurden freudig 
empfangen. Den Herbst und die letzten wärmenden Son-
nenstrahlen haben wir gerne in der Natur verbracht. Da wir 
nach den Hausaufgaben nicht mehr allzu viel Zeit haben, 
waren wir am liebsten am Spielplatz, um uns auszutoben. 
Im Oktober und November drehte sich auch bei uns alles 
um die Laternen und das Martinsfest. Gemeinsam mit ihren 
Eltern trugen die Kinder ihre selbst gebastelten Laternen 
eine Runde durch Silz und wir ließen den Abend anschlie- 

ßend bei Würstl und Punsch gemütlich ausklingen. 
Dazu ein großes Dankeschön an alle, die uns dabei begleitet 
und unterstützt haben. Wir freuen uns sehr, heuer so viele 
neue Kinder bei uns im Hort begrüßen zu dürfen. Auch dür-
fen wir uns über eine Verstärkung in unserem Team freuen 
und somit Aaron Wille herzlich willkommen heißen. 
Jetzt freuen wir uns auf eine besinnliche und ruhige Adv-
entzeit, um danach gestärkt ins neue Jahr 2020 zu starten. 

Schülerhort Silz

www.raiba-silz.at

Wenn,s um meine Gemeinde geht,
ist nur eine Bank meine Bank.
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Mit selbst gebastelten Laternen gingen die Hortkinder zum Martins-
fest eine Runde durchs Dorf.



26 27

GemeindezeitunG Silz
Neuigkeiten aus dem Silzer Dorfgeschehen - Dezember 2019

VE
RE

IN
SL

EB
EN

Freundeskreis für Pozuzo berichtet

Die "Alte Post" - das Gebäude des Bezirksgerichtes im 
Jahre 1857 - war Treffpunkt der Auswanderer. Im heu-
tigen Bezirksgericht Silz wurde das Auswandererbild 
von Prof. Elmar Peintner zum Gedenken an die Auswan-
derer im Eingangsbereich angebracht.

Zu den Vereinsaktivitäten 2019 zählten wieder der Be-
such der Geierwallybühne Elbigenalp, die Pozuzo Gala 
in der Orangerie Stams und zwei Ausstellungen (Silz und 
Haiming) zum Thema Pozuzo. Höhepunkt war sicherlich 
die Jubiläumsreise zum 160. Gründungsjubiläum von 
Pozuzo, wofür eine Reisegruppe von 30 Personen nach 
Pozuzo reiste. Während dieser Reise besuchten wir neue, 
bisher wenig bekannte Weiler und durften Geschenke 
der Gemeinde Silz an den Bürgermeister von Pozuzo 
überreichen. Außerdem wurde die Jubiläumsspende 
des Landes Tirol in Höhe von € 40.000.-- zur Mitfinan-
zierung von 2 schweren Arbeitsgeräten beim Festakt 
überreicht.

Zurzeit befinden sich wieder mehrere Pozuciner im 
Alpenraum: Patrick Ballesteros studiert in einem bota-
nischen Garten in Deutschland, Sheyla Schuler arbeitet 
als Aupair Mädchen im Wipptal und Vixzahala Köhel be-
sucht uns hier in Silz. 

Anlässlich des 750-Jahr Jubiläum der Gemeinde Hai-
ming wurden von der Gemeinde Haiming der neue Bür-
germeister von Pozuzo Nilton Ballesteros Crisanto und 
Alt-Bürgermeister Carlos Gstir Schaus für eine Woche 
nach Tirol eingeladen. In dieser Woche konnten wir Ih-
nen mit Chronisten Johann Zauner und Bürgermeister 
Helmut Dablander historisch interessante und besonde-
re Gegenden in und rund um Silz zeigen. Einer der Hö-
hepunkte war die Führung durch das Feuerwehr Gebäu-
de, denn gerade diese Institution fehlt noch in Pozuzo.

Bürgermeister von Pozuzo, Nilton Ballesteros Crisanto, war 
von Silz äußerst begeistert und wir freuen uns auf eine po-
sitive Zusammenarbeit in den kommenden Jahren. 

Freundeskreis für Pozuzo
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am 16. März 2019 fand traditionell unsere Gedenkmesse mit anschließender Jahreshauptversammlung 
statt. in der Pfarrkirche Silz wurde eine Gedenktafel des auswandererpfarrers Josef Egg, Kooperator in Silz 
von 1846 - 1848, angebracht. 

Rudolf Heinz, Bgm. Helmut Dablander, Bgm. Nilton Ballesteros 
Crisanto, Carlos Gstir, Emanuel Bachnetzer

Die Reisegruppe in Pozuzo

Die Reisegruppe beim Kolonistentag

Neuer Radlader für Pozuzo, mitfinanziert durch das Land Tirol
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Hoher Besuch in Silz

Nach dem Besuch des Bürgermeisters von Pozuzo (linkes Bild) konnte der Freundeskreis im November weiteren hohen Besuch empfan-
gen. Der peruanische Botschafter Eric Anderson besuchte Silz, um neue Projekte zwischen Pozuzo und Tirol zu besprechen. Auch der 
Honorarkonsul Christian Elsner von der Peruanischen Botschaft Innsbruck war dabei. 
Im rechten Bild von links nach rechts: Scarlett Köhel aus Pozuzo, Obmann-Stv. Emanuel Bachnetzer, Honorarkonsul Christian Elsner, 
Botschafter Eric Anderson, Bgm. Helmut Dablander und Obmann Rudi Heinz

"Zugabe" für Miss Sophie's Erbe
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3Seit Ende November steht der Theaterverein Silz mit der Komödie in 3 Akten 

"Miss Sophie's Erbe" auf der Bühne des Jugendheims Silz. Besonders freut 
uns, dass bisher alle sieben Vorstellungen ausverkauft waren. 
Daher haben wir uns entschieden, noch einmal auf die Bühne zu gehen: 

am Donnerstag, 26. Dezember 2019 (Stefanstag) im Jugendheim Silz 
um 20 Uhr wird das Stück noch einmal zu sehen sein. 

Wir wünschen allen Theaterfreunden, Besucherinnen und Besuchern sowie 
Fans eine schöne Weihnachtszeit und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Theater Silz 1923

atemschutzleistungsprüfung in Gold
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Feuerwehr Silz der Atemschutzleistungsprüfung, welche 
wie gewohnt am 19. Oktober im Gerätehaus der Feuer-
wehr Imst abgenommen werden konnte.
Der Trupp mit Lukas Neurauter, Florian Ortner und Chri-
stoph Grosek absolvierte die Prüfung ohne gröbere 
Schwierigkeiten in der STUFE III - GOLD.
Gesamt nahmen im heurigen Jahr 33 Trupps an der Lei-
stungsprüfung teil, 30 konnten die Prüfung bestehen, zwei 
erfüllten die Vorgaben nicht, ein Trupp erschien nicht.
Das Kommando gratuliert dem erfolgreichen Trupp 
herzlich zur bestandenen leistungsprüfung und 
dankt dem ausbilder Martin neurauter für die Top 
Vorbereitung!          FW Silz

Christoph Grosek, Florian Ortner und Lukas Neurauter absol-
vierten die Atemschutzleistungsprüfung in der Stufe III - GOLD!
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Heimischer Honig hat Herz

Wer im Supermarkt zu Honig greift, geht davon aus, dass 
er auch reinen Honig kauft. Leider gibt es in unseren Su-
permärkten keine Sicherheit mehr dafür, dass der dort zum 
Kauf bereitgestellte Honig ein echtes Qualitätsprodukt ist. 
Oft wird der von den Bienen gesammelte Nektar in großen 
Fabriken industriell zu Honig verarbeitet und mit Reissirup 
oder ähnlichen Substanzen gestreckt. Tausende Kilo dieses 
verfälschten Honigs werden dann in alle Welt exportiert und 
landen auch bei uns viel zu billig im Regal. Leider fehlen die-
sem gefälschten Honig dann auch noch die meisten posi-
tiven Eigenschaften, die dem Honig zugeschrieben werden. 
Deswegen ist man/frau gut beraten, zum heimischen Bie-
nenhonig zu greifen. Unsere Imkerinnen und Imker aus 
Silz halten unterschiedlich viele Bienenstöcke im Nebener-
werb und legen trotz großer Herausforderungen wie bei-
spielsweise durch das Bienensterben viel Liebe und Herz 
in ihre Arbeit mit den Bienen. Am Ende des Bienenjahres 
werden sie dafür mit einem reinen Bienenhonig belohnt. 
Doch was macht einen guten Honig aus?
Honig ist ein von Bienen erzeugtes Lebensmittel und be-
steht aus rund 200 verschiedenen Inhaltsstoffen. Die Aus-
gangsstoffe sind Nektar von Blüten und Honigtau von pflan-
zensaugenden Insekten. Durch die Weitergabe von Nektar 
und Honigtau von Biene zu Biene und das Beimengen von 
körpereigenen Enzymen reift in den Waben Honig heran. 
Zudem besteht Honig je nach Sorte aus 30 bis 40 Prozent 
Fruchtzucker, 19 bis 40 Prozent Traubenzucker, rund 17 Pro-

zent Wasser und weiteren Inhaltsstoffen wie Pollen, Mineral-
stoffe, Proteine, Enzyme, Aminosäuren und Vitamine. 
Die Silzer Imkerinnen und Imker nehmen immer wieder 
freiwillig an bestimmten Qualitätsproben und Honigwett-
bewerben teil. Dabei wird der Honig beispielsweise auf 
Wassergehalt und Leitfähigkeit untersucht und sensorisch 
von einer fachkundigen Jury bewertet. Auch heuer haben 
zwei Silzer Imker an der Tiroler Honigprämierung teilge-
nommen. Im Namen des Silzer Bienenzuchtvereins gratu-
lieren wir Roswitha Neurauter und Johannes Gritsch recht 
herzlich zur Erreichung der Goldmedaille. 

Mit diesen erfreulichen Neuigkeiten wünsche ich allen Sil-
zerinnen und Silzern eine besinnliche Weihnachtszeit. 

Maximilian Gritsch, Obmann des BZV

in den vergangenen Jahren sind immer wieder Meldungen über gefälschten Honig in unseren Supermarkt-
regalen aufgetaucht. Umso wichtiger ist es, reinen heimischen Bienenhonig von unseren imkerinnen und 
imkern zu kaufen und ihre Begeisterung für die emsigen lebewesen zu unterstützen.
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Der Direktor der Landwirtschaftskammer Tirol Ferdinand Grüner 
und Martin Ennemoser, Referent für Honig im Landesverband 
für Bienenzucht, gratulieren Roswitha Neurauter und Johannes 
Gritsch zur Goldmedaille.

lichtmalerei des Fotoclubs Silz
Am 23. November trafen sich interessierte Fotogra-
finnen und Fotografen vom Kindergartler bis zum Pen-
sionisten am Silzer Wasserfall. Dort zauberte Josef Pohl 
vom Fotoclub Silz Kugeln, Kreise, Blitze und Feuerregen 
in den Nachthimmel. Die Fotografen, bewaffnet mit 
Handys, Fotoapparaten und Stativen konnten dann die-
se wundersamen Gebilde durch längere Belichtungs-
zeiten abbilden und bewundern. Entstanden sind be-
eindruckende Fotos, wie rechts zu sehen ist.

Herzlichen Dank an Josef Pohl für diesen tollen Abend.
Fotoclub Silz
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MK Silz setzt auf bewährte Führung

Griaß Enk! Ein Jahr neigt sich dem Ende zu. Neben 
einem sehr gelungenen Frühjahrskonzert und einem 
außergewöhnlichen Konzert beim Bezirksmusikfest in 
Umhausen konnte auch die SiMö-Böhmische bei einem 
gut besuchten Platzkonzert musikalisch überzeugen. 
Eine besondere Herausforderung war heuer die Auf-
nahme unserer Weihnachts-CD. Die Auswahl der Stücke 
und die Zusammenarbeit der Musikanten unter der Lei-
tung unseres Kapellmeisters Helmut Gruber ließen die 
Aufnahme zu einem einzigartigen Erlebnis für Jung und 
Alt werden. Die CD stellt sicher ein Zeitdokument der 
Musikkapelle Silz dar und kann über silzerCD@gmail.
com zum Preis von 18 Euro zuzüglich Versandkosten 
bestellt werden. Bei der Jahreshauptversammlung am 
10.11.2019 wurde der Ausschuss der MK Silz neu ge-
wählt. Die einzelnen Berichte über die abgelaufenen 
drei Jahre waren sehr informativ und stellten in ein-
drucksvoller Weise dar, was unser gut funktionierender 
Ausschuss zum Wohle der Musikkapelle geleistet hat. 

Änderungen gab es in der Jugendarbeit: die Jugend-
betreuer Julia Schaber und Maria Paoli haben sich nicht 
mehr zur Wahl gestellt. In den letzten 10 Jahren waren 
sie maßgeblich für den Aufbau der Jungmusikanten ver-
antwortlich und haben damit auch zur jetzigen Stärke 
der Musikkapelle mit 69 Mitgliedern, beigetragen. Dafür 
ein recht herzliches Dankeschön! Die neuen Jugendbe-
treuer sind Julia Zoller und Martin Paoli. Alle interessier-
ten Jugendlichen, die ein Blasmusikinstrument lernen 
wollen, können sich gerne bei ihnen informieren. Der 
neue Ausschuss wird weiters ergänzt durch Elisabeth 
Kleinheinz als Schriftführerstellvertreterin.
Im heurigen Jahr haben wir begonnen unsere Uni-
formen und Trachten zu erneuern. Es wurden Trach-
tenhüte und rote Gilets angeschafft, neue Musikanten 
wurden eingekleidet. Instrumente, die zum Teil über 
40 Jahre alt waren, wurden getauscht. Unser jährliches 
Silvesterspielen und die Neujahrsbesuche in den zahl-
reichen Silzer Haushalten unterstützen unser Vorhaben. 
Ein herzliches Vergelt's Gott für eure finanzielle Unter-
stützung! 
Im Jahr 2020 wird unsere Musikkapelle 220 Jahre alt. 
Neben unserem beliebten Narrischen Abend, dem 
Frühjahrskonzert, der Marschbewertung beim Bezirks-
musikfest und Platzkonzerten planen wir ein Konzert 
mit High Voltage und einen musikalischen Nachmittag 
auf Schloss Petersberg. Wir würden uns freuen, Euch bei 
einer dieser Veranstaltungen in unserem Jubiläumsjahr 
begrüßen zu dürfen.

Die Musikkapelle Silz wünscht Euch ein besinnliches 
Weihnachtsfest - vielleicht mit unserer Weihnachts-CD - 
sowie Gesundheit und Zufriedenheit im neuen Jahr.

MK Silz

Der neue Ausschuss mit teils neuen Gesichtern
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Neben Kapellmeister Helmut Gruber ist mit Peter Walser (Obmann), Magnus Gratl (Obmann-Stv.), Christian 
Nagele (Kapellmeister-Stv.), Stefanie Kluibenschädl (Schriftführerin), Wolfgang Schaber (Kassier), Daniela Na-
gele (Kassier-Stv.), Johannes Schaber (Notenwart), Andreas Leiter (Zeugwart) und Sabrina Praxmarer (Kleider-
wart) eine bewährte Führungsmannschaft im Amt bestätigt worden. Julia Zoller wechselt vom Schriftführer-
Stv. zur Jugendreferentin. Neu im Amt sind Martin Paoli als Jugendreferent-Stv. und Elisabeth Kleinheinz als 
Schriftführer-Stv. 

Der neue ausschuss
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Da gibt’s einen gemütlichen Abschlussabend, einen lu-
stigen Bsuach bei Arnold und Gitti auf der Mahderhittn, 
eine Messgestaltung zu Maria Himmelfahrt und eine 
schnell eingeschobene Summerprob´ in einem Gast-
haus in Bahnhofsnähe. 
Den Herbst haben wir mit einem klassischen Fehlstart 
begonnen. Das Erdäpfelfest war heuer leider eppes zum 
„Dernossen und Derfriarn“ und so manches gute Tröp-
ferl hat den Weg zum durstigen Weingassenbesucher 
nicht gefunden. Als rettender Einfall entpuppte sich die 
Idee, den Sturm als Glühsaftl zu kredenzen. Ein herz-
liches Vergelt's Gott allen Unerschütterlichen, die un-
seren Weinstand besucht haben.

Viel sonniger ging es bei der ersten Herbstprobe zu, 
weil wir gleich zwei neue Sänger in unserer Runde be-
grüßen durften. Toni Santeler und Hamish (gesprochen 
Hämisch) Barr haben sich entschlossen, in die Männer-
chortracht zu schlüpfen. Mit einem herzlichen „Servus, 
habe die Ehre, Griaß enk Gott“ wurden die beiden in un-
seren Reihen willkommen geheißen.
Die Herbstproben gestalteten sich sehr intensiv, galt es 
doch ein umfangreiches Programm für die Cäcilienmes-
se zu erlernen, die wir heuer wieder zusammen mit dem 
Kirchenchor gestaltet haben. Auch der Advent und die 
Weihnachtszeit warten wieder mit zahlreichen Ausrü-
ckungen und Auftritten. Für den Feinschliff  sorgte eine 
mehrstündige Stimmbildung im Klösterle, für die wir 
uns bei unserem Chorleiter Edi herzlich bedanken. 

Noch einen Dank möchten wir aussprechen: Unser Kai-
sers Hubert feierte seinen 70. Geburtstag und zu die-
sem Anlass lud er uns zu einem gemütlichen Abend ein 
und sorgte dafür, dass kein Sänger hungrig oder durstig 
nach Hause ging. Danke lieber Hubert, es waren wieder 
feine Stunden mit einem erfrischenden Gsangl. Möge 
Dir der Herrgott noch viele gesunde Jahre schenken. 

Wir wünschen allen Silzerinnen und Silzern eine 
schöne adventzeit, ein besinnliches Weihnachtsfest 
und alles Gute für das neue Jahr.

Männerchor Silz

Was wäre ohne Singen das leb´n?
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Der Sommer ist die Zeit der Erholung. Weil wir Sänger es aber nicht aushalten, dass wir uns zwei Monate nicht sehen, wird 
die lange Pause zwischen Vatertagskonzert und Erdäpfelfest traditionell mit diversen Treffen und Einsätzen gefüllt. 

Leider total verregnet: der Weinstand beim Erdäpfelfest
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Es wird fleißig geprobt...

...und die Stimme trainiert...

...aber auch gefeiert. Wie hier der 70er von unserem Kaisers Hubert.

landsturm bei Barbara Karlich
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Passend zum Nationalfeiertag und als Vorgeschmack auf 
die ORF-Sendung "9 Plätze – 9 Schätze" widmete sich auch 
die "Barbara Karlich Show" am 25. Oktober um 16 Uhr der 
Vielfalt und Schönheit der heimischen Bundesländer – mit 
dem Titel: "Vom Neusiedler- zum Bodensee: Mein Bundes-
land ist einzigartig."
Dafür wurde aus jedem Bundesland Österreichs ein Vertre-
ter eingeladen, der von der schmackhaften Kulinarik, der 
wunderbaren Landschaft, unbekannten Bräuchen und be-
sonderen Eigenheiten seiner Heimat erzählt.
Georg Wolf aus Prutz, Hauptmann des Oberländer Land-
sturms hat Tirol bei dieser Sendung vertreten. Bei der Su-
che nach einer geeigneten Person ist die Redaktion der 
"Barbara Karlich Show" durch einen Artikel über den Ober-
länder Landsturm auf den Verein aufmerksam geworden. 
Nach einem Besuch auf der Homepage wurde Hauptmann 

Georg Wolf zu dieser Sendung des ORF nach Wien eingela-
den. Für den Oberländer Landsturm ist das eine gute Gele-
genheit sich österreichweit zu präsentieren. 

Johann Glatzl

Die Vertreter der einzelnen Bundesländer in ihrer Landestracht 
mit Barbara Karlich. Hauptmann Georg Wolf (2.v.li, 2.Reihe) wäh-
rend der Aufzeichnung Anfang Oktober.

Ohne Fleiß kein Krippenpreis!
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Dass es seit dem Vereinsentstehen vor 30 Jahren eine so 
ungebrochene Nachfrage zum Krippenbauen gibt, hät-
ten wir uns nie gedacht. Und dass es bei den heurigen 
Kursen im Sommer und Herbst gleich über 20 Interessen-
ten waren, erfüllt uns beim Silzer Krippenverein mit groß-
er Freude. Da wurden heimatliche und orientalische Krip-
pen gebaut sowie Schneekrippen und Laternenkrippen 
in allen Größen. Aber auch eine über hundert Jahre alte 
große orientalische Familienkrippe aus Rietz wurde seit 
Mai dieses Jahres renoviert und restauriert. Dass natürlich 
auch die Kinder im Sommerkurs nicht zu kurz kamen, ist ja 
für unseren Verein selbstverständlich. Gleich fünf Kinder 
wetteiferten wieder mit ihren Ideen und vollem Einsatz, 
um ihre eigenen Krippen kreieren zu können. Da kam der 
Krippenbaumeister und Kursleiter Pepi schon gelegent-
lich arg ins Schwitzen, um diese Ideen gekonnt umset-
zen zu können. Bei der diesjährigen Krippenausstellung 
konnte man sich ja dann selber überzeugen, dass diese 
gelungenen Exponate das Publikum begeistern konnte. 

Im Jahresrückblick waren natürlich auch die monatlichen 
Backtage in der Mühle mehr als gefragt. Das geplante 
Mühlenrad wird im kommenden Jahr installiert und die 
funktionstüchtige Mühle wird auch als Schau- und Er-
lebnisprojekt des Themenweges ein Highlight des Silzer 
Dorfes werden.

Krippenverein

Pepi Sonnweber mit seinen Krippenbauschülerinnen und -schü-
lern.

Ingenieurkonsulent für das Bauingenieurwesen 
Stat. Berechnung u. Konstruktion, Energieausweise, Parifizierungen, Fotokopierstudio

Raimund-Wallnöfer-Weg 7/2 • A-6424 SILZ • Tel.: +43 5263 54 84 • E-Mail: karl.ebenbichler@aon.at

Dipl.-Ing. Karl EBENBICHLER
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Am Freitag, den 4. Oktober, waren alle Kinder und Schü-
ler eingeladen, sich am Charitylauf zu beteiligen und viel 
Spaß an den lustigen Stationen zu haben. Gestärkt wur-
den die Teilnehmer an den Labestationen entlang der 
Laufstrecke und mit Würsteln beim Sportzentrum. Die 
Startspenden für die Kinder wurden auch heuer wieder 
von der Gemeinde übernommen. Am Samstagnachmit-
tag waren dann alle zum Charitylauf eingeladen. Lei-
der spielte das Wetter nicht so recht mit, was aber dem 
Spaß der trotzdem Teilnehmenden keinen Abbruch tat. 
So konnte dennoch eine schöne Spendensumme zu-
sammengetragen werden. Alle aktiven Zweigvereine 
des  Sportvereins beteiligten sich in irgendeiner Form 
an dieser Veranstaltung, die somit zurecht Gemein-
schaftsprojekt genannt wird. 
Bedanken dürfen wir uns neben allen Mitwirkenden 
auch bei der Druckerei Pircher, beim Obstlager Haiming 

und bei Obst Winkler für ihre Sachspenden.
Für das Organisationsteam: Daniela Holaus

Rote nasen lauf
Charitylauf zu Gunsten der Clowndoctors
Zum wiederholten Mal lud der SV Silz gemeinsam mit dem Sportausschuss der Gemeinde zum „Roten
nasen lauf“. 
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Immer mit besonderem Feuereifer dabei: Die Kinder von Kinder-
zentrum, Kindergarten & Volksschule. 

Im Namen des SV Silz 1930 Bergbahnen 
Kühtai Raiba Silz bedanke ich mich recht 

herzlich bei allen
Funktionären, Aktiven, Freunden, Spon-
soren und Gönnern unseres Vereins für 

die gute Zusammenarbeit
und wünsche ein frohes und besinnliches 
Weihnachtsfest und ein gutes, vor allem 

aber gesundes Neues Jahr.
Max Heinz - Präsident

Weihnachtswünsche

Jahreshauptversammlung des SV Silz 1930

Bei der Jahreshauptversammlung des Sportvereins am 
24. Oktober konnten die Obleute aller aktiven Zweig-
vereine über gelungene Vereinsarbeit und besonders 
wertvolle Nachwuchsarbeit berichten. Neben den be-
eindruckenden sportlichen Erfolgen - so spielt man 
mittlerweile in mehreren Sportarten in den höchsten 
Tiroler Ligen – konnten die zahlreich anwesenden Mit-
glieder auch vieles aus dem Trainingsalltag und über 
Neuerungen erfahren. Besonders erfreulich ist, dass die 
Nachwirkungen des Familiensporttages im letzten Jahr 
in manchen Vereinen merklich an der Mitgliederzahl 
spürbar sind. 

Bei den stattgefundenen Wahlen wurden der Präsident 
und das Präsidium für eine weitere Periode bestätigt 
und Martin Oberwalder zum 2. Vizepräsidenten neben 
Harald Larcher gewählt.

Im heurigen Jahr wurde wieder der Charitylauf zu Guns-
ten der Roten Nasen als Gemeinschaftsprojekt zusam-
men mit dem Sportausschuss der Gemeinde durchge-
führt. Im Rahmen der Jahreshauptversammlung konnte 
der Spendenscheck in Höhe von € 1.000,-- an eine Ver-
treterin der Roten Nasen, die zugleich einen Einblick in 
ihre überaus wertvolle Arbeit gab,  übergeben werden.
Großer Dank gilt einmal mehr allen Funktionären, Ak-
tiven und Mitgliedern für ihre ehrenamtlich geleistete 
Arbeit zum Wohle des Vereins, sowie allen Sponsoren. 

Ohne die Unterstützung jedes Einzelnen könnte der Ver-
ein nicht so erfreulich funktionieren und arbeiten.

Für den SV Silz 1930 – Präsident Max Heinz
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Der SV Silz nützte die Gelegenheit, um der Vizeweltmeisterin 
Mona Mitterwallner ganz herzlich zu ihrem sportlichen Erfolg zu 
gratulieren. 

Wir wünschen ein frohes 
Weihnachtsfest und 

einen guten Rutsch ins 
neue Jahr!

Wir wünschen ein frohes Wir wünschen ein frohes 

Gemeinsam Gutes tun – Alle Zweigvereine beteiligten sich beim 
Rote Nasen Lauf und freuten sich bei der Spendenübergabe.

Der SV Silz 1930 und seine Zweigvereine konnten wieder auf ein erfolgreiches Sportjahr mit großartigen 
Erfolgen zurückblicken.
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Tischtennis
als SPG nun im ganzen land unterwegs

Die ehemalige Silzer Erste firmiert nun also unter dem 
Namen SPG Silz/Imst 1 und konnte in der Saison 2018/19 
sehr souverän die höchste Leistungsklasse (Landesliga A) 
halten. Am Ende belegte die Mannschaft angeführt von 
Ewald Knausz den hervorragenden 2. Platz im A/B-Play-
Off. Ewald wurde dabei in der Einzelwertung wieder ein-
mal Ranglistenerster, auch Daniel Thurner spielte eine 
seiner besten Saisonen bisher.

Für Robert Sollerer glich das Jahr einer Abschiedstour-
nee, so stieg in der heurigen Saison 2019/20 der Imster 
Nachwuchsspieler Alexander Petter in die erste Mann-
schaft ein. 

Dieser plötzliche Aufstieg von Alex aus der Landesliga E 
in die Landesliga A ist – wie man leicht nachvollziehen 
kann – alles andere als einfach zu bewältigen. Trotzdem 
konnte Alex mit seinen ersten Erfolgen schon wichtige 
Punkte für Silz/Imst 1 retten. Und diese Punkte braucht 
es auch mehr als notwendig, weil der neuerliche Klas-
senerhalt gerade heuer noch schwieriger wird. 

Zahlreiche gegnerische Mannschaften der Landesliga 
A sind mit Bundesligaspielern bestückt. Das sind teil-
weise ehemalige und erfolgreiche Bundesligaroutiniers 
oder Nachwuchsspieler, die gleichzeitig in der Bundes-
liga und als Begünstigte der Nachwuchsregelung in der 
Landesliga in Tirol aufgeigen dürfen, oder auch Spieler-
innen aus der 1. Damen-Bundesliga, die auf Länder-
ebene zusätzlich bei den Männern Erfahrung sammeln 
können. Alle Angesprochenen trainieren teils fast täg-
lich, da hängen naturgemäß die Trauben für ein reines 
Amateur-Team wie Silz/Imst schon sehr hoch. 

Man darf gespannt sein, ob sich die Mannen rund um 
Nr-1-Spieler Ewald Knausz trotzdem den Verbleib in der 
höchsten Tiroler Liga sichern können.

SPG Silz/Imst 1
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Vor gut einem Jahr entschieden sich die beiden Tischtennisvereine SV Silz und TTV imst dazu, die Zusam-
menarbeit zu intensivieren. Personell notwendige Änderungen in der ersten Mannschaft und eine zukunfts-
orientierte, gemeinsame nachwuchsarbeit ließen aus Sicht aller Verantwortlichen die Gründung einer Spiel-
gemeinschaft (SPG) als sehr zweckmäßig erscheinen (Daten/Fakten dazu: siehe info-Box).

Silzer Volleyballverein
in allen altersklassen gut vertreten
Kampfmannschaft Damen landesliga a
Mit der letztjährigen Saison hat sich die Damen Landes-
liga Mannschaft des SV Silz Zweigverein Volleyball für Ti-
rols höchste Liga qualifiziert. Bislang wurden acht Spiele 
absolviert. Die Silzer Volleyballdamen können durchaus 
in der Landesliga A mithalten. Von acht Spielen konnten 
vier Siege verzeichnet werden. Auch nimmt die Mann-
schaft am Hali Cup Tirol teil und hat sich für das Achtelfi-
nale qualifiziert. 
Wie Trainer Mario Steinböck bereits im Interview mit Heli 
TV informierte, ist es erfreulich, beim Tirol Cup erfolgreich 
zu sein, aber gleichzeitig heißt es auch, Punkte in der Liga 
zu sammeln, um den Klassenerhalt für die Landesliga A 
zu sichern.
 
Gleich zwei Teams in der landesliga C
Neben der Kampfmannschaft nimmt der SV Silz noch mit 
zwei weiteren Teams in der Meisterschaft der Allgemei-
nen Klasse teil – allerdings in der Landesliga C. Das Team 
„SV Silz 1“ mit Trainerin Helga Schlatter besteht dabei aus 
einer Kombination von langjährigen, routinierten Spiele-
rinnen und weniger erfahrenen Quereinsteigerinnen. In-
teressant ist der dadurch entstandene Altersunterschied 
der einzelnen Damen von 13 bis 46 Jahren. 
Die zweite Mannschaft „SV Silz 2“, deren Spielerinnen 
großteils aus dem eigenen Nachwuchs stammen, wird 
zweimal die Woche von Vanessa Steinböck trainiert. Das 
Ziel unserer „Youngstars“ ist es, möglichst bald in einer 
höheren Liga mithalten zu können oder einzelne Spiele-
rinnen in der Kampfmannschaft zu integrieren. 

Kleine ganz groß
Der Zweigverein Volleyball betreibt sehr viel Nachwuchs-
arbeit. Renate Tomaschko trainiert den männlichen 
Nachwuchs, Obmann Martin Oberwalder den weiblichen 
Nachwuchs. Die Mädchen treten mit zwei Teams in der 
Meisterschaft u12 und mit einem Team in der Meister-
schaft u13 an. Die Buben starten mit je einem Team in die 
u12 und u14 Meisterschaft. In der u13 Meisterschaft stellt 
Silz zwei Teams, die beim ersten Spieltag schon groß auf-
zeigten und sich den 1. und 5. Rang sicherten.

Sektion Volleyball
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•	 Obmann SV Silz Tischtennis: Ewald Knausz 
Obmann TTV Imst: Peter Tschurtschenthaler-
Koordinator SPG Silz/Imst: Daniel Thurner

•	 SPG Silz/Imst 1 spielt in der Landesliga A (sie-
he Hauptartikel).

•	 SPG Silz/Imst 2 spielt sehr erfolgreich in der 
Gebietsklasse des Tiroler Tischtennisver-
bandes.

•	 In der privaten Wild-West-Liga treten die Ver-
eine weiterhin getrennt auf: Die Oldies (but 
Goldies) von Silz 1 lehren den Jungen weiter-
hin das Fürchten, heuer neu in der Liga spie-
len erfreulicherweise Silz 2 und Imst 1.

•	 Die Kinder der beiden Vereine kommen nun 
als SPG in den Genuss, neben dem Training 
mit den beiden Obmännern auch regelmä-
ßig Einheiten mit der Verbandstrainerin Agi 
Gardos (Mutter des Weltklassespielers Robert 
Gardos, aktuell Nr. 33 der Welt) abwechselnd 
in Silz und Imst absolvieren zu können.

infobox

v.l.n.r.: Daniel Thurner, Alexander Petter und Ewald Knausz von 
der 1. Mannschaft SPG Silz/Imst 1

Wir bedanken uns für das Vertrauen und die gute Zusammen-
arbeit und wünschen unseren Kunden und Geschäftspartnern 

gesegnete Weihnachten und alles Gute für das Jahr 2020!

Die Kampfmannschaft der Damen in der Landesliga A

Der Nachwuchs ist gesichert. Mit vollem körperlichen Einsatz sind 
die Kinder dabei, wie die beiden Bilder beweisen.
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Willkommen in Silz - neugeborene 

Veranstaltungen und Termine 2019/20
22.12. Rat Bat Blue adventkonzert
 Pfarrkirche / 18 Uhr
24.12. Kindermette Pfarrkirche / 17:00 Uhr
 Christmette Pfarrkirche / 23:00 Uhr
 Im Anschluss schenkt die Landjugend Glüh- 
 wein und Punsch aus
30.12. Blutspendeaktion
 Mehrzwecksaal / 17 - 20 Uhr
31.12. Silvester-Spielen der MK Silz
 ganztags
01.01. Silvester-Spielen der MK Silz in Kühtai 
 ganztags
11.01.  Jännermarkt
 Josef-Tiefenthaler-Platz / 8 - 16 Uhr

24.01. Buchvorstellung "Der Goldling" von
 Heinrich Gritsch / Jugendheim 20 Uhr
25.01. Jungbauernball
 Gemeindesaal / ab 20 Uhr
16.02. Schleifeisenfasching EKiZ
 Eislaufarena
25.02. Faschingsdienstag
21.03. Gertraudimarkt
 Josef-Tiefenthaler-Platz / 8 - 16 Uhr
04.04. Frühjahrskonzert MK Silz
 Gemeindesaal
12.04. Rot-Kreuz-Ball
 Gemeindesaal / ab 20 Uhr
13.04. Ostersonntag

Madline Schrettl

Rätselspaß für Groß und Klein

Fehlersuchbild - Finde 5 Fehler!
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Jakob Dablander

Weihnachtsrätsel
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Die Schüler und Schülerinnen der NMS besuchten im Oktober die Messe "Hallo Drehmoment" in Zirl, um spannende Betriebe der Region und 
verschiedene Berufe kennenzulernen.

Julian Scheiring
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Die Buchstaben in den 
roten Feldern ergeben das 
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Jungbürgerfeier 2019
A bissle obg’schied’n vom Tol hoch oben am Berg

a greans Fleckerl, zwei drei Bauern – die Leitlen
vom Ältesten bis zum Zwerg.

Olles isch g’füllt, Truchn und Stodel
iatz kommig schoa herricht’n die Kuf’n vor Rodel.

A saukolter Wind mit Schneeflock’n drei
an gonz’n Stock hot’s schoa gschniebn der

Advent isch do glei.
Weihnacht, die stille Zeit mocht monches

Herz zahm,
o wenn der Mensch monchmol gwes’n ist a

knorriger Bam.
Im gonz’n Haus schmeckt mig Nelken, Vanille

und Zimt,
monch nuis Rezept werd probiert, es soll jo

wos do sein wenn’s Christkindle kimmt.
Die Laternen wer’n putzt und der Docht auche

drahnt,
dass mig a hells‘ Licht hot zur Mette und worm

o legn wenn’s draußn recht gahmt.
Und so geahnse hinteranond und schwenkn 

die Laternen.
Es schaugt aus als wennsig die Sterne vom

Himmel dean entfernen.
Die Mette wor jo Balsam für’s Herz und 

für die Seele
sie hob’n no dös Lied Stille Nacht Heilige Nacht

von Josef Mohr in der Kehle.
Groaße Schneeflock’n fliegn, zach isch dos hoam

giahn um Miternocht,
wo ins der Heiland die Erlösung hot brocht.
Hoffentlich isch’s Bett mit’n Ziegl no worm,

und dass die Nale an Glühwein hot no aukoltn dahoam.
Ober ob’n am Waldesrond war oam bald die Laterne

aus der Hand gfollen.
Do isch irgendwo ogstoaßn bei am groaßn

komischn Schneebollen,
a Mensch hockt do schoa ganz darfroarn,

der Preim am Hoor und Schnauz und Eiszogglen
auf der Juppe voarn.

Momentan woaßig koaner zalf’n,
olle mecht’n auf oamol halfen.

Der Puls isch do, der geaht recht schwoch
wenn sing grod zum Haus bracht’n, dös war so a Soch.

Eiche in warme Stube mit dön armen Heiter,
long hat’s nimme dauert, döt hatt’n die Engl

okohlt bar der Himmelsleiter.
Er donkt den Rettern mit wässrigen Augen

und mit der Hond dö olm wieder um zum Herzn greift,
er als ormer Flüchtling woas dös wenn die Sproch

erst longsom reift.
Es isch die Nocht der Liebe, es isch Weihnacht.

Liebet euren Nächsten wenn er amol in Not isch
geb’s a bissle Obacht.

Die Liab isch Höchste und Scheanste im Lebn.
Es soll o untern Johr viele friedvolle und 

gesegnete Weihnacht geb’n.

Helga Plank

Einmarsch der MK Silz,...

Ansprache von Bgm. Helmut Dablander

... und Gaudi beim traditionellen Münzschlagen
Mit voller Kraft...

...der Jungbürgerinnen und Jungbürger

Angelobung im Beisein von NR Lisi Pfurtscheller

...sowie Vertreter/innen aus Gemeinde u. Politik

Beitrag von Silzer Jungbürgern

Ausflug ins Eventzentum B1 am zweiten Tag

Musikalische Umrahmung 

Beste Unterhaltung...

...und spannende Bowling-Matches

"Weihnachtswunder"




